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„Die Mausefalle“ 
ab Februar 2019

Der Dilettantentheater-Verein 1812 
Kremsmünster nimmt sich diesem Stück 
von Agatha Christi an. Konkrete Termine 
folgen.
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Kremsmünster und die 
Schokoladenfabrik
Vor über 500 Jahren wurde Kremsmünster 
zum Markt erhoben und bis heute prägt ein 
buntes Wirtschaftstreiben die Gemeinde. Der 
historische Ort ist fruchtbarer Boden innova-
tiver Unternehmen und Produkte, die über 
die Grenzen der Region Menschen begeistern. 
Dass einst mitten im Ort, am oberen Markt-
platz, auch eine Schokoladenfabrik florierte, 
geriet allerdings in Vergessenheit. Doch ein 
interessierter Blick in die Vergangenheit, ge-
würzt mit gesunder Neugierde und einer Prise 
Glück bringt so manch süße Überraschung zu 
Tage.

Joseph Ferdinand Margelik, dem wir die 
Gründung des Theaters am Tötenhengst und 
die Rettung der Kirche St. Johann verdanken, 
war Anfang des 19. Jahrhunderts Marktrichter 
und Handelsmann. Mitten in Kremsmünster 
betrieb er und nach ihm Andreas Marge-
lik eine florierende Schokoladenfabrik. Die 

„Kremsmünsterer Chioccolade“ war im gan-
zen Lande beliebt und weit verbreitet. Seine 

„Chioccolade“-Maschinen produzierten täg-
lich bis zu 100 Pfund dieses süßen Luxusar-
tikels. 

In der Zeit Margeliks galt Schokolade als ed-
les Getränk, dem viele heilsame Wirkungen 
zugesprochen wurden. Die Herstellung war 
aufwändig, die Ingredienzien exotisch. Der 
Schokoladenmasse wurden neben Zucker 
auch unterschiedliche Gewürze und seltene 
Zutaten beigefügt. Die bekanntesten waren 
Vanille, Zimt, Nelken oder Kardamom. Da die 
Erzeugung der süßen Köstlichkeit viel Hand-
werk erforderte und mühsam war, brachten 
die durch Wasserkraft angetriebene Maschi-
nen Erleichterung und Qualitätsverbesserung. 

Der heute nicht mehr sichtbare, unter der 
Franz-Hönig-Straße verlaufende, sogenannte 

„Fleischhackerbach“ war wichtiger Motor der 
maschinellen Fertigung. Die Schokolade wur-
de wohlschmeckender und der Gesundheit 
zuträglicher. Die Vorzüge der „Kremsmüns-

terer Chioccolade“ verschafften Margelik 
bedeutende Abnahme. Seine vieljährige Er-
fahrung und sorgfältige Wahl des reinsten 
Kakaos, sowie erlesenen Zutaten gewährleis-
teten den Wünschen der Abnehmer in jeder 
Hinsicht zu entsprechen.

Heute erinnert eine dunkle Marmortafel am 
Ort der Produktion an dieses blühende Ge-
werbe einer längst vergangenen Zeit. Ein 
historisches Bildnis der Schokoladenfabrik, 
das auch das Geschäftspapier zierte, wurde 
als besonderes Highlight auf der Gedenktafel 
verewigt. Wie die beliebte „Kremsmünsterer 
Chioccolade“ schmeckte, wird wohl ein Ge-
heimnis bleiben.

Von Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr

Ein historisches Bildnis der Schokoladenfabrik 
Margelik (Foto: Fetz-Lugmayr)
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Der Jahresbericht des Bürgermeisters

Bgm. Gerhard Obernberger

Liebe Kremsmünsterinnen 
und Kremsmünsterer,
liebe Jugend!

In wenigen Tagen geht das Jahr 2018 zu Ende 
und wir können wie ich meine auf ein sehr er-
folgreiches Jahr zurückblicken. Die gute Stim-
mung im Ort, die sich 2017 aufgebaut hat, 
war auch heuer noch spürbar, durch die gute 
konjunkturelle Entwicklung herrschte auch 
bei unseren Betrieben Aufbruchstimmung 
und es wurde investiert. Das kulturelle und 
gesellschaftliche Leben floriert dank unserer 
vielen aktiven Vereine und Institutionen. Al-
les in allem kann man sagen, Kremsmünster 
entwickelt sich sehr gut zu einem wirtschaftli-
chen, kulturellen und gesellschaftlichen Zent-
rum mit hoher Lebensqualität.
 
Im Bereich Wirtschaft war die 150 Jahr Fei-
er unseres Leitbetriebes Greiner sicher der 
Höhepunkt. Man sieht, dass sich Innovation, 
Weitblick, der Mut sich auf Neues einzu-
lassen auszahlt und zum Erfolg führt. Aber 
auch viele andere Betriebe haben am Standort 
Kremsmünster investiert. Die Firma Vetro-
pack eine neue Glaswanne, DFT hat ihren 
Produktionsstandort erweitert, Dallmayr er-
richtet eine neue Zentrale und die Eiermacher 
haben mit ihrer Zerlege- und Verpackungs-
halle ihren Standort erweitert. Mit dem Rei-
fenland konnte auch der Reifenhandel in 
Kremsmünster gesichert werden. Aber auch 
viele Klein und Mittelbetriebe leisten mit ih-
rem Engagement einen wertvollen Beitrag für 

den Wirtschaftsstandort Kremsmünster. Be-
sonders freut mich auch, dass unsere Betriebe 
im Arbeitskreis Wirtschaft hervorragend zu-
sammenarbeiten. Auch die neueste Entwick-
lung, die Onlineplattform wird gut angenom-
men. Es ist erfreulich und sicher ein Erfolg 
dieser Zusammenarbeit, dass wir praktisch 
keine Leerstände im Zentrum haben. Be-
sonders erwähnen möchte ich hier auch den 
Gallusmarkt der sich zum Publikumsmagnet 
entwickelt hat. Der Bauernmarkt, der heuer 
sein 30 jähriges Jubiläum gefeiert hat, ist ein 
wichtiger Bestandteil unseres Zentrums. Sor-
ge bereitet mir allerdings der immer größer 
werdende Mangel an Arbeitskräften in allen 
Bereichen, der diese positive Entwicklung 
bremst.
 
Ich bedanke mich bei allen Verantwortlichen 
in den Betrieben für ihr Engagement und bei 
allen Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern für ihre wertvolle Arbeit. Nur dadurch 
ist diese erfolgreiche Entwicklung möglich.
 
Kulturschwerpunkt war heuer das Adalbert 
Stifter Jahr, zum Gedenken an seinen Tod vor 
150 Jahren. Stifter verbrachte ja 8 Jahre seiner 
Schulzeit im Stift Kremsmünster, von denen 
er selbst sagte, dass es die schönsten und prä-
gendsten seines Lebens waren. Gemeinsam 
mit anderen Stifterorten in Deutschland, 
Tschechien und Oberösterreich wurde dieses 
Jubiläum mit vielen Veranstaltungen began-
gen. Die Stifteriade, die Neugestaltung des 
Kulturweges, die Stifterausstellung, das Kon-
zert Nachsommer, das Kindertheaterstück 

Bergkristall, der Tag des Denkmals, Stifter-
zitate in den Schaufenstern und die Stifter 
Kulinarik bei den Gaumenfreunden waren 
die Highlights dieses Jahres und ein Zeichen, 
dass die Zusammenarbeit zwischen den Be-
teiligten auch hier sehr gut funktioniert hat.
 
Franz de Paul Armbruster wurde für sein 
künstlerisches Schaffen und seinen Einsatz 
für die Kultur in Kremsmünster mit dem Eh-
renring der Marktgemeinde ausgezeichnet. 
Ich gratuliere ihm dazu noch einmal sehr 
herzlich, bedanke mich aber vor allem für 
seine wertvolle Arbeit.

Dank der Initiativen unserer Vereine bietet 
Kremsmünster ein vielfältiges und abwechs-
lungsreiches kulturelles Programm. Unser 
Kulturreferat koordiniert diese Veranstal-
tungen bestmöglich und versucht, bei Bedarf 
mit eigenen Veranstaltungen zu ergänzen, um 
möglichst für alle Geschmäcker etwas bieten 
zu können. Schade finde ich, dass die eine 
oder andere Veranstaltung trotz großartiger 
Künstler nicht so gut besucht ist, wie man 
sich das erwarten würde. Ab dem kommen-
den Jahr werden wir über die Stadtumland-
kooperation noch enger mit unseren Nach-
barorten zusammenarbeiten. Gratulieren darf 
ich recht herzlich zu zwei Jubiläen. Die Stifts- 
konzerte feierten ihr 45-jähriges Bestehen 
und der Fotoclub Kremsmünster beging mit 
einer sehenswerten Ausstellung im Theater-
haus den 40. Geburtstag. Ich sage allen Kul-
turschaffenden ein herzliches Dankeschön für 
ihre ausgezeichnete Arbeit.

Landesrat Max Hiegelsberger am Bauernmarkt
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 Das kommende Jahr wird das Jahr der Musik. 
Anlass ist die 200-Jahr Feier unseres Musik-
vereins und Höhepunkt wird sicher das Be-
zirksmusikfest auf Schloss Kremsegg.

Kremsmünster ist eine familienfreundliche 
Gemeinde und immer bestrebt bestmögli-
che und ausreichende Kinderbetreuung zur 
Verfügung zu stellen, um Familie und Beruf 
besser vereinbar zu machen. Nachdem wir 
im Vorjahr eine Hortgruppe in das Stift über-
siedelten, um den Platzbedarf in der Volks-
schule zu decken, wurde uns heuer nach der 
Anmeldung für den Kindergarten und die 
Krabbelstube klar, dass wir dringend eine zu-
sätzliche Krabbelstube benötigen. Es war mir 
wichtig, diesen Bedarf zu decken und daher 
wurde im Kindergarten Markt diese Grup-
pe installiert. Insgesamt gibt es seit heuer 10 
Kindergartengruppen, 4 Krabbelstubengrup-
pen, 4 Hortgruppen und 2 Tagesmütter die 
Volksschulkinder tageweise betreuen. Ca. 
600.000 Euro sind im Gemeindebudget für 
diese Betreuungen reserviert. Dringenden 
Bedarf hätten wir noch an Tagesmüttern. 
Eine wertvolle Einrichtung ist auch unser 
Familienbundzentrum mit ihrem vielfältigen 
Angebot.
 
Ich habe mich seit Jahren bei der Gebiets-
krankenkasse um einen Kassenvertrag für 
Kremsmünster bemüht. Daher ist es für mich 
eine besondere Freude, dass im Oktober Dr. 
Ernst Niederwimmer seine Augenarztpraxis 
eröffnen konnte. Damit wurde ein oft geäu-
ßerter Wunsch unserer Bevölkerung erfüllt. 
Ich begrüße Dr. Niederwimmer recht herz-
lich bei uns in Kremsmünster und wünsche 
viel Erfolg.

Als Gemeindeverantwortliche ist es uns ein 
großes Anliegen, dass das soziale Netz im Ort 
funktioniert. Mit dem Sozialfond haben wir 
schon vor Jahren eine Einrichtung geschaffen, 
die es uns ermöglicht, in Not geratenen Men-
schen schnell und unbürokratisch helfen zu 
können. Herzlichen Dank an alle, die durch 
ihre Spende uns diese Hilfe ermöglichen. 
Der Einkaufsmarkt des Roten Kreuz erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit. Mittlerwei-
le haben sich 5 Gemeinden dieser Initiative 
angeschlossen und es sind 238 Bewohner 
zum Einkauf berechtigt. Auch die Initiative 
„Gemeinsam in Kremsmünster“, die sich im 
Besonderen um unsere Asylwerber annimmt, 
leistet hervorragende Arbeit mit Deutschkur-
sen und unterstützt ihre Schützlinge bei den 
Interviews, bei der Arbeitssuche und Integ-
ration. Aber auch die Sozialberatungsstelle, 
die mobilen Dienste, Essen auf Rädern und 
unsere freiwilligen Besuchsdienste tragen 
ganz wesentlich zu einem sozialen Klima bei. 

Ich sage allen Danke für ihr Bemühen, dass 
Kremsmünster ein Ort der Wärme ist.
 
Ganz wesentlich tragen unsere Einsatzorgani-
sationen zu einem Gefühl der Sicherheit bei. 
Sie verbringen viel Zeit mit Schulungen und 
Ausbildung, damit sie im Ernstfall rund um 
die Uhr ihre Hilfe leisten können und das zum 
Großteil ehrenamtlich. Als Gemeinde stellen 
wir ihnen die notwendigen Gerätschaften zur 
Verfügung Im heurigen Jahr konnten wir der 
FF Krühub einen neuen Tankwagen überge-
ben, die Vorbereitungen für den Neubau des 
Feuerwehrhauses in Irndorf sind fast abge-
schlossen und der Spatenstich wird im Früh-
jahr erfolgen. Gratulieren möchte ich noch 
einmal der FF Kremsmünster zur 150 Jahr 
Feier. Ihre umfangreiche Chronik, die aus 
diesem Anlass erstellt wurde, zeigt eindrucks-
voll die Entwicklung des Feuerwehrwesens in 
Kremsmünster. Herzlichen Dank allen, die 
ihre Freizeit in den Dienst der Allgemeinheit 
stellen.
 
Der Sport nimmt in Kremsmünster traditio-
nell einen hohen Stellenwert ein. Wichtig ist 
uns neben dem Leistungssport aber besonders 
der Breitensport und die Jugendarbeit, die bei 
uns einen sehr hohen Stellenwert einnimmt. 
25 Jahre gibt es nun schon den Marktlauf und 
der Sektion Faustball gratuliere ich herzlich 
zum 50. Geburtstag. Auch hier allen Verant-
wortlichen einen herzlichen Dank für ihren 
unermüdlichen Einsatz.
 
Es gibt aber auch weniger Erfreuliches zu 
berichten. Der Betrieb des Musikinstrumen-
tenmuseums wird mit Jahresende eingestellt, 
da das Land nicht mehr bereit ist die ent-
sprechenden Fördermittel zur Verfügung zu 
stellen. Die Verhandlungen mit der Kulturdi-
rektion sind noch nicht abgeschlossen, aber 

Neuer Tankwagen der FF Krühub

200 Jahre Musikverein
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Aus den Gemeindegremien
FLÄCHENWIDMUNG FÜR 
GARNELENZUCHT
Günther Mörtenhuber möchte im Bereich sei-
nes Bauernhofes in „Kremsmünster, Mairdorf 
21“ eine Garnelenzucht etablieren. Hierfür 
ist im Flächenwidmungsplan die Widmung 

„Grünland für Sonderformen von land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieben – Garnelen-
zucht“ vorzusehen. Dazu wurde in den letzten 
Monaten das Stellungnahmeverfahren durch-
geführt und im Gemeinderat mehrheitlich die 
entsprechende Flächenwidmung beschlossen.

BEBAUUNGSPLAN FÜR 
WOHNGEBIET
Für das Siedlungsgebiet Pochendorf – Wim-
mer-Gründe (Projektentwickler Firma Pro-
gressio) ist ein Bebauungsplan zu erstellen, 
welcher im Gemeinderat einstimmig geneh-
migt wurde. Inhaltlich geht es um Lärmschutz, 
Gebäudehöhen, Anzahl der Wohneinheiten, 
Straßenführung,

RAUMPLANERISCHE 
ENTWICKLUNG DES ORTES 
KREMSMÜNSTER
Die Mitglieder des Bauausschusses und des 
Umweltausschusses gaben dem ganzen Ge-
meinderat einen Rückblick auf den Workshop 
vom 13.10.2018, bei welchem die raumpla-
nerische Entwicklung des Ortes besprochen 
wurde. Letztlich sollen die Erkenntnis in das 
Zukunftsprofil 2019 (Neues Leitbild des Or-
tes) und in ein neues örtliches Entwicklungs-
konzept aufgenommen werden. Leitsätze sind 
unter anderem: Ein vitales Zentrum hält den 
ganzen Ort zusammen und Entwicklung von 
Innen nach Außen.

TOURISMUSVERBAND – 
INFORMATION DES LANDES OÖ
Am 8. November 2018 langte die Entschei-
dung vom zuständigen Landesrat der Lan-
desregierung, LH-Stv. Dr. Michael Strugl, 
bezüglich des beantragten Wechsels des 
Tourismusverbandes der Tourismusge-
meinde Kremsmünster ein. Zur Vorge-
schichte: es gibt einen Gemeinderatsbe-
schlusses vom Mai 2018, der vorsieht, dass 
Kremsmünster sich vom Tourismusverband 
Bad Hall-Kremsmünster (künftig Steyr-Bad 
Hall-Eisenwurzen) löst und dem Tourismus-
verband Region Wels beitreten soll. 

LH-Stv. Strugl schlägt nach einer Prüfung 
im Rahmen des Oö. Tourismusgesetzes vor, 
dass sich der Gemeinderat nochmals mit der 
Sachlage beschäftigt. Grund: In der definier-
ten Kernleistung „Stadt- und Kulturerleb-
nis“ passt Kremsmünster besser zur Region 
Bad Hall und Stadt Steyr mit den Stiften 
Kremsmünster und Schlierbach als Speer-
spitzen. Dies wurde vom Strategie-Board 
der Oö. Landes-Tourismusorganisation als 
unabhängiges Gremium mit ausgewiesenen 
Tourismus-Experten festgestellt. Die endgül-
tige Entscheidung über die Zuordnung einer 
Gemeinde zu einem Tourismusverband trifft 
das Land Oö.

Es wurde mehrheitlich abgestimmt, dass 
diese Angelegenheit zur Einholung weiterer 
Informationen vertagt wird und im Gemein-
derat am 13. Dezember neuerlich zur Ent-
scheidung vorgelegt wird.

die Instrumente sollen in das Landesmuseum 
eingegliedert werden. Der Vorstand hat sich 
dafür ausgesprochen, das Schloss weiterhin als 
Seminar- und Veranstaltungszentrum zu be-
treiben, sich gleichzeitig aber um eine Nach-
nutzung zu bemühen, die für Kremsmünster 
auch weiterhin einen Mehrwert bringt.
 
Kremsmünster ist ein attraktiver und lebens-
werter Ort mit einem guten gesellschaftli-
chen Gefüge. Jeder Einzelne trägt zu diesem 
Gesamtbild bei und dafür bedanke ich mich 
ganz herzlich.

Damit die Gemeinde so gut funktioniert, be-
darf es engagierter Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, die hervorragende Arbeit für unsere 
Bevölkerung und den Ort leisten. Für diese 
Einsatzbereitschaft und die gute Zusammen-
arbeit bedanke ich mich ganz herzlich.
 
Liebe Kremsmünsterinnen und Kremsmüns-
terer, liebe Jugend, ein erfolgreiches Jahr für 
unseren Ort geht zu Ende und ich bedanke 
mich bei euch allen für das gute Miteinander 
und die Unterstützung. Ich wünsche euch al-
len ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 

im Kreis eurer Familien und ein paar Stunden 
der Ruhe und Erholung. Für das neue Jahr 
wünsche ich uns allen wieder viel Erfolg, ein 
lebendiges Miteinander, Freude und vor allem 
Gesundheit.

In aufrichtiger Verbundenheit

Gerhard Obernberger
Bürgermeister
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Schnelles Internet – Glasfaser: Informati-
onen vom Breitbandbüro Oö.
WIR BRAUCHEN KEIN 
SCHNELLERES INTERNET. 
ODER DOCH?
Leistungsfähiges Internet ist längst einer der 
wichtigsten Standortfaktoren - vor allem 
für Gemeinden auf dem Land. „Wer sich 
mit Internet beschäftigt, muss bis zum Ende 
denken. Und da gibt es langfristig – darüber 
sind sich alle Anbieter einig - nur eine Lö-
sung: Glasfaser.“ In mehr als 50 Gemeinden 
in Oberösterreich werden zurzeit aus Mitteln 
der Breitbandmilliarde Glasfaserkabel für eine 
pfeilschnelle Internetanbindung gelegt. Auch 
die Kabel TV Netze in mehr als 20 Gemein-
den werden zurzeit mit Hilfe von Förderungen 
stark verbessert, sodass diese zukünftig bis zu 
400 Mbit im Download liefern können. Auch 
im Bereich Internet via Telefonkabel rüstet 
das Telekom Unternehmen A1 auf und baut 
in manchen Regionen Miniwählämter – so-
genannte ARUs – auf. Alle diese Maßnahmen 

sollen die Versorgungsprobleme beim massiv 
steigenden Datenverkehr reduzieren.

Ganz hinter den Bergen bei den sieben Zwer-
gen lebt man auf zwar nicht. Doch ausreichen-
de Bandbreiten von mindestens 7 Megabit in 
der Sekunde (Mbit/s) stehen bislang bei uns 
nur wenigen Haushalten zur Verfügung. „Zwar 
bieten manche Mobilfunkbetreiber über LTE 
Funkinternet von bis zu 50 – 80 Mbit/s an. Al-
lerdings teilt sich die Mobilfunk-Bandbreite 
durch die Anzahl der Nutzer, die an einem 
Mast hängen“, erklärt dazu DI Horst Gaigg 
vom Breitbandbüro des Landes OÖ. „In Stoß-
zeiten kann das jetzt schon zu Problemen füh-
ren“, gibt er zu bedenken.

100 Mbit pro Sekunde sind bereits „ein Witz“ 
Und wenn nicht jetzt, dann auf jeden Fall spä-
ter: „Im Jahr 2020 sind 100 Mbit/s ein Witz“, 
prognostiziert der Experte. Vor 15 Jahren 

reichten 256 Kilobit pro Sekunde noch gut, 
um eine Standard-Webseite im Internet zu 
öffnen. Heute sind die Seiten zugepflastert 
mit Multimedia, die unter 2 Mbit/s nur noch 
über den Bildschirm ruckeln. Erschwerend 
wirkt sich aus, dass ein klassischer DSL-An-
schluss nur beim Download auf ordentliche 
Bandbreiten kommt. Will man dagegen Daten 
ins Netz hochladen, schrumpfen die Megabit 
schnell in den Kilobit-Bereich. „Das ist dann 
der Flaschenhals, unter dem vor allem Firmen 
leiden, wenn sie große Datenmengen übermit-
teln müssen,“ zitiert Lang die üblichen Klagen 
von Kunden. 

Weitere Infos zu den Förderungen und 
weitere Presseartikel erhalten sie vom 
Breitbandbüro OÖ www.breitband-ooe.at 
(07612) 90 03-32 10

Startschuss beim 
„Zukunftsprofil Kremsmünster“

Unser Gemeinderat hat im September 2018 
entschieden: Kremsmünster startet einen 
Agenda 21*Prozess, mit dem Ziel unser beste-
hendes Leitbild zu evaluieren, wichtige neue 
Zukunftsthemen aufzugreifen und gemein-
sam in einem Zukunftsprofil zu formulieren. 
(*Agenda 21 ist weltweites Programm und wird 
durch das Land Oberösterreich unterstützt. 

Der Begriff Agende kommt aus dem Lateini-
schen und bedeutet: „Was zu tun ist, die Zahl 
21 steht für das 21. Jahrhundert. Informationen 
zur Agenda 21 finden Sie unter http://w.agen-
da21-ooe.at/gemeinden-regionen.html )
In einem ersten Treffen wurden die wesent-
lichen Prozessschritte geplant und definiert. 
Unter dem Titel „Zukunftsprofil Kremsmüns-

ter“ verfolgen wir als Marktgemeinde im 
kommenden Jahr folgende Anliegen (siehe 
Kasten).

Es wird nächstes Jahr verschiedene mode-
rierte, öffentliche Veranstaltungen geben, bei 
denen Sie Ihre Sichtweisen, Zukunftsthemen 
und Ideen für Kremsmünster einbringen 
können. In einem ersten Schritt stellen wir 
ein Kernteam zusammen, das den gesamten 
Prozess begleitet und mitsteuert. Dazu gibt es 
am 21. Jänner 2019 um 19 Uhr einen Informa-
tionsabend im Kulturzentrum Kremsmünster, 
zu dem Sie herzlich eingeladen sind.

Sollten Sie an diesem Abend verhindert sein, 
aber dennoch Interesse an einer Mitarbeit 
haben, schicken Sie uns bitte eine Email oder 
rufen Sie an. Frau Martina Boro, MBA Email: 
martina.boro@kremsmuenster.ooe.gv.at, Tel: 
(07583) 5255 – 210 steht Ihnen als Ansprech-
partnerin zur Verfügung und informiert Sie 
gerne über die nächsten Termine und Schritte. 

• Wir wollen unserer Bevölkerung und alle gesellschaftlichen Gruppen in Kremsmünster aktiv 
in die Zukunftsdiskussion miteinbeziehen.

• Wir wollen die Lebensqualität vor Ort für die gegenwärtige und kommende Generation stär-
ken und verbessern und dabei auch globale Perspektiven und Trends miteinfließen lassen. 
Aus diesem Grund werden wir uns auch mit den weltweit beschlossenen Sustainable De-
velopment Goals (SDGs) beschäftigen. (mehr dazu unter https://www.wir-leben-nachhaltig.
at/aktuell/detailansicht/sdgs-sustainable-development-goals)

• In einem Zukunftsprofil wollen wir überparteilich festlegen, wie und wohin sich Kremsmüns-
ter in den nächsten Jahren in wichtigen Themenbereichen entwickeln und was uns in Zu-
kunft besonders auszeichnen soll.
• Ihnen ist die Zukunft Kremsmünsters wichtig? 
• Sie möchten gern mehr Informationen zum Prozess „Zukunftsprofil Kremsmünster“?
• Sie sind an einer Mitarbeit interessiert?
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Geschenke zur 
Geburt eines Kindes
Der Babygutschein, der von der Marktge-
meinde Kremsmünster nach der Geburt 
eines Kindes bisher überreicht wurde, wird 
mit 01.Jänner 2019 durch ein neues Ge-
schenk, in Form von Markteuros im Wert 
von 50,00 Euro abgelöst. 

Um aufgrund der Datenschutzbestim-
mungen eine Veröffentlichung der Geburt 
in den Gemeindenachrichten vornehmen 
zu können, werden die Eltern ersucht, mit 
der Geburtsurkunde in das Bürgerservice-
büro der Marktgemeinde Kremsmüns-
ter zu kommen. Bei dieser Gelegenheit 
bekommen Sie dann auch das Geschenk 
überreicht. 

GESUNDHEIT UND UMWELT

Essbare Gemeinde
 
Was ist die 
„Essbare Gemeinde“?

Für alle die uns noch nicht kennen, die „Ess-
bare Gemeinde“ ist ein Gemeinschaftsprojekt 
aller im Gemeinderat vertretenen Parteien. 
Wir haben vor einigen Jahren begonnen un-
sere Ernährung wieder selbst in die Hand zu 
nehmen. Jeder neue Lebensmittelskandal be-
stärkt uns in der Überzeugung, dass wir für 
unser Essen und unsere Gesundheit selbst 
Sorge tragen müssen.

Nach dem Motto: regional, saisonal und 
biologisch 

Eine Vision wäre die Grundversorgung 
für Kremsmünster, auf Flächen in und um 
Kremsmünster zu sichern. Auch wenn das so 
schnell nicht zu verwirklichen ist, so reduzie-
ren wir Gemeinschaftsgärtner mit unserer Ar-
beit und mit jedem weiteren Garten, den CO2 
Ausstoß in unserem Ort. 

Überlegt man einmal was die Produktion 
von Tomaten im wasserarmen Spanien kostet, 
rechnet man dann den Transport, den Aus-
schuss und die Entsorgung überzähliger, oder 
nicht ganz so schöner Gemüse dazu, so macht 
das Projekt noch mehr Sinn.

Die Arbeit in der Gemeinschaft geht leichter, 
schneller und verbindet. So rücken verschie-
denste Menschen bei der Gartenarbeit näher 
zusammen. Man lernt sich kennen und schät-
zen. Nebenbei macht die Arbeit im Gemü-

segarten auch einen riesen Spaß. Wir lernen 
viel voneinander und besonders von Berna-
dette Schützenhofer, die uns von Anfang an, 
unentgeltlich unterstützt. Mein Dank gilt aber 
auch den Biobauern, Familie Öllinger und 
Buschberger, ohne deren Grund, Know how 
und Geräte, das Projekt nur eine Idee geblie-
ben wäre.

In den letzten 4 Jahren haben wir jedes Jahr 
mindestens einen Gemeinschaftsgarten, oder 
einen öffentlichen Garten verwirklicht. Heuer 
haben wir den Kremüsegarten in der Dendl-
leiten angelegt. Somit kümmern wir uns um 
die Vertraglich vereinbarte Nachbetreuung 
des Landes Gartenschau Geländes in der 
Dendlleiten. Hier haben wir für 2019 noch 
Platz für ein paar Familien. Leider hatten wir 
heuer zum ersten Mal Probleme mit Vanda-
lismus und Diebstahl. Dieses Thema wird in 
der kommenden Saison zu lösen sein, wenn 
die „Essbare Gemeinde“ weiterwachsen soll.

Auch mit Haltbarmachen und Einlagern, ohne 
Energieverbrauch haben wir uns beschäftigt. 
Hätten Sie gewusst, dass Karotten, die man 
in einem geeigneten Keller in Sand eingräbt, 
von der Ernte im Herbst bis ins späte Frühjahr 
knackig und frisch bleiben? Das gilt übrigens 
auch für viele andere Wurzelgemüse. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben 
und Sie gerne mitmachen wollen, mel-
den Sie sich bitte bei der Marktgemeinde 
Kremsmünster „Essbare Gemeinde“ unter Tel.  
(07583) 5255-230.

Trinkwasser- 
Untersuchungswerte
STAND OKTOBER 2018
(Mischwert aller Quellen/Brunnen): 

Das Kremsmünsterer Trinkwasser stammt 
teilweise aus dem Einzugsgebiet der Traun-
Enns-Platte. Der Wasserstrom tritt in 
Kremsmünster wie folgt zutage: Ursprung, 
Wolfgangstein, Kirchberg-Berufsschule, 
Brunnen Neuhof.

Ein großer Teil des Wassers stammt aus der 
Grundwasser-Neubildung im Einzugsge-
biet.

Nitrat: 35,90 mg NO3/l  
pH-Wert: 7,4
Gesamthärte: 19,4° dH
Karbonathärte: 19,1° dH  
Atrazin: < 0,05 μg/l (nicht messbar)
Desethylatrazin: < 0,05 μg/l (nicht messbar)
Propazin: < 0,05 μg/l (nicht messbar)
Simazin: < 0,05 μg/l (nicht messbar)
Terbutylazin: < 0,05 μg/l (nicht messbar)
Sulfat: 14,0 mg/l
Desisopropylatrazin: <0,05μg/l nicht mess-

bar
Desethyl-Desisopropylatrazin: 0,04 μg/l
Nitrit: < 0,010 mg/l (nicht mehr messbar)
Ammonium: < 0,020 mg/l (nicht mehr mess-

bar)
Kalium: 1,2 mg/l 
Natrium: 3,1 mg/l 
Calcium: 104 mg/l 
Magnesium: 23,7 mg/l
Eisen: < 0,010 mg/l (nicht mehr messbar)
Mangan: < 0,001 mg/l (nicht mehr messbar)
Pestizid-Summe: 0,00

Erfolgreiche Ernte 2018.
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ALLES WAS RECHT IST

Sie fragen – wir antworten
Die unterschiedlichsten Fragen werden an die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Markt-
gemeinde Kremsmünster herangetragen. Die 
wichtigsten und am öftesten gestellten Fragen 
werden hier öffentlich beantwortet.

Mein Nachbar hat an der Grundgrenze Bäu-
me und Sträucher gepflanzt. Welche Rechte 
habe ich, wenn Äste und Wurzelwerk auf 
mein Grundstück herüberwachsen, worauf 
muss ich achten?

Der Sachverhalt ist in mehreren Paragrafen des 
ABGB geregelt bzw. seit 1.7.2004 neu geregelt 
(insbes. § 364 und § 422). Grundsätzlich gilt, 
dass, wenn die Äste von den Sträuchern und 
Bäumen vom Nachbarn über die Grundgrenze 
wachsen, diese an der Grundgrenze abgeschnit-
ten werden dürfen. Das gleiche gilt grundsätz-
lich auch für Wurzeln, die von den Bäumen 
des Nachbarn über die Grundgrenze wachsen. 

Seit 1.7.2004 ist neu geregelt, dass diese Zu-
rückschneide-Maßnahmen sachgerecht und 
unter möglichster Schonung der Pflanzen er-
folgen müssen. Im Zweifelsfall kann dies dazu 
führen, dass ein Fachmann z.B. in der Person 
eines Gärtners zu einer solchen Maßnahme 
beigezogen werden muss. Auch die Kosten für 
solche Maßnahmen sind grundsätzlich einmal 
von dem zu tragen, der sich durch die Äste von 
Sträuchern und Bäumen des Nachbarn be-
lästigt fühlt und diese daher zurückschneidet. 
Eine 50-%-Kostenbeteiligung des Verursachers, 
also des Eigentümers der Sträucher und Bäume, 
ist nur dann vorstellbar, wenn die Sträucher 
und Bäume Schäden verursachen oder solche 
Schäden zumindest drohen (z.B. Wurzelwerk 
durchdringt einen im Erdreich verlegten Ka-
nal, Äste beschädigen bereits eine Hausfassade). 
Dies kann auch vor Gericht eingeklagt werden, 
aber auch hier hat vor einem eigentlichen Ge-
richtsverfahren verpflichtend ein Versuch zu 

einer gütlichen Einigung stattzufinden (au-
ßergerichtliche Streitbeilegung durch Schlich-
tungsstellen und Mediatoren).

Grundsätzlich kann sich ein Grundeigentü-
mer auch gegen den „Entzug von Licht oder 
Luft“ zur Wehr setzen, wenn die Sträucher 
und Bäume des Nachbarn bereits dazu führen, 
dass das eigene Grundstück feucht wird und 
stark vermoost, wenn am helllichten Tag das 
Licht eingeschaltet werden muss, oder eine 
bestehende Solaranlage außer Betrieb gesetzt 
wird (auch hier ist vor einer Klage der Versuch 
einer außergerichtlichen Streitbeilegung ver-
pflichtend vorgesehen). 

Übergeordnet ist das allgemeine nachbarliche 
Rücksichtnahmegebot, wonach „die Eigentü-
mer benachbarter Grundstücke bei der Aus-
übung ihrer Rechte aufeinander Rücksicht zu 
nehmen haben“.

WINTER

Räum- und Streupflicht bei Schnee und 
Eis – Anrainerpflichten
Wir wollen auch heuer wieder an die Anrai-
nerpflichten gemäß den Bestimmungen des § 
93 der Straßenverkehrsordnung erinnern:

„Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten, ausgenommen die Eigentümer un-
verbauter land- und forstwirtschaftlicher Lie-
genschaften, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als drei Metern vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der gan-
zen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
von Schnee und Verunreinigung gesäubert, so-
wie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.

Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg vorhanden, so 
ist der Straßenrand in einer Breite von 1 Meter 
zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Ver-
pflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufs-
hütten. In einer Wohnstraße ohne Gehsteig 
gilt diese Verpflichtung für einen 1 Meter brei-
ten Streifen entlang der Häuserfronten. Ferner 

ist dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern der an der 
Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshüt-
ten entfernt werden.“

Die fallweise Gehsteigräumung durch die Ge-
meinde befreit die Liegenschaftsbesitzer nicht 
von ihren Anrainerpflichten! Anrainer dürfen 
sich nicht darauf verlassen, dass die Gehsteige 
von der Gemeinde überhaupt und rechtzeitig 
geräumt werden. Die Gemeinde kann diese 
Unterstützung nur sporadisch bieten, und zwar 
dann, wenn organisatorisch ein entsprechender 
Personal- und Maschineneinsatz möglich ist.

RÄUM- UND EINSATZFAHRZEUGE 
BITTE NICHT BLOCKIEREN! 
Um den Winterdienst ordnungsgemäß abwi-
ckeln zu können, ersuchen wir alle Gemein-
debürger und Autobesitzer, die Straßen von 
privaten Ablagerungen freizuhalten und ihre 
Autos so abzustellen, dass die Räumfahrzeuge 
nicht blockiert werden. Ist das Abstellen der 
Fahrzeuge auf der Straße unumgänglich, so 

werden die Eigentümer gebeten, sich auf „eine 
Parkseite“ zu einigen. Wir bitten Sie auch 
schon vorweg um Verständnis, falls durch den 
Einsatz der Räumfahrzeuge abermals Schnee 
auf die schon gereinigte Grundstückseinfahrt 
gelangt. Leider ist dies im Zuge der Schnee-
räumung oft nicht zu vermeiden - was bereits 
auch durch die herrschende Rechtsprechung 
bestätigt ist. Unsere Mitarbeiter sind jedoch 
stets darum bemüht, derartige Unannehm-
lichkeiten zu vermeiden und den Winter-
dienst so zu planen und durchzuführen, dass 
Sie möglichst optimale Straßenbedingungen 
vorfinden.

Achtung: Entsprechend dem § 24 Ziff. 3d 
der Straßenverkehrsordnung (StVO 1960) 
ist bei Straßen mit Gegenverkehr das Par-
ken von Fahrzeugen auf der Fahrbahn 
grundsätzlich verboten, wenn nicht min-
destens zwei Fahrstreifen, das heißt eine 
Straßenbreite von mindestens 5 Metern, 
für den fließenden Verkehr frei bleiben. 
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Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt.

Bahnhoffstraße 1
4550 Kreemsmünster

 JETZT GIBT‘S  
UPC AUCH IN

Volle Power mit dem stabilen Highspeed Internet von UPC!

WOHNRAUM

Freie Wohnungen
Freie Genossenschafts-
wohnungen:

26 m2 1-Raumwohnung (Josef-Roithmayr-Stra-
ße) ab 1. 1. 2019 zu vermieten. Miete inkl. Hei-
zung und Stellplatz € 228,10. Kaution € 684,00. 
Die Wohnung befindet sich im 3. OG. Auskunft 
unter Tel. Nr. (07583) 5255-224 - 27.09.2018

Private Wohnungen  
(ohne Gewähr):

73 m2 Nichtraucherwohnung im 1. Stock (Gab-
lonzer Straße 34) ab 1. Jänner 2019 zu vermieten.  
Vorraum, Wohnzimmer, Küche, Schlafzimmer, 
Bad und WC, Balkon, Abstellraum, Gartenbe-
nützung, eigene Einfahrt und Aufgang. Miete € 
360,00 excl. Nebenkosten. Auskunft unter Tel. Nr. 
(0699) 108 28 880 

50 m2 Mansardenwohnung in Bahnhofsnähe 
(Kremsegger Straße) für Einzelpersonen (ruhi-

ge Mieter/in und Nichtraucher) ab sofort zu ver-
mieten. Wohnraum mit Küche möbliert (Herd, 
Kühlschrank, Waschbecken), WC, Bad mit Du-
sche, Vorraum, Balkon, Treppe ins Schlafzimmer 
(Bett und Schrank vorhanden), zwei Dachflä-
chenfester. Miete € 400,00 excl. Betriebskosten. 
Auskunft unter Tel. Nr. (0664) 144 78 96 

55 m2 Erdgeschoßwohnung (Marktplatz 23) 
zu vermieten. Küche, Wohn- und Schlafzimmer, 
Bad/WC und Vorraum. Auskunft unter Tel. Nr. 
(0660) 345 17 00 

56 m2 Wohnung (Hofwiese) zu vermieten. Kü-
che, Wohn- und Schlafzimmer, Bad , WC, Vor-
raum, Autoabstellplatz. Auskunft unter Tel. Nr. 
(0650) 956 03 73  

40 m2 Wohnung (Lange Stiege) zu vermieten. 
Wohnküche mit Einbauküche, Schlafzimmer, 
Bad/WC, Abstellraum und Kellerabteil. Aus-
kunft unter Tel. Nr. (0676) 746 00 05  

170 m2 Wohnung im 1. OG (Hauptstraße) in 
einem denkmalgeschützten Gebäude zu ver-
mieten. Hohe Räume, komplette Sanierung 2017, 
Erstbezug, drei Schlafzimmer, zwei Badezimmer, 
46 m2 Terrasse mit Blick auf Kremsmünster. 
Miete € 1.140,00 inkl. MwSt., excl. Betriebskos-
ten. Auskunft unter Tel. Nr. (0676)814 282 862 

105 m2 Wohnung im 2. Stock eines Privathauses 
(Subiacostraße) ab 1. Oktober zu vermieten. Vor 
zwei Jahren komplett saniert, neue Küche, neues 
Bad, Wohn-/Esszimmer, Vorraum, Kinderzim-
mer o. Büro, Schlafzimmer, Abstellraum, Böden 
und Türen neu, großer Balkon und ev. Garten-
benutzung und Garage. Nichtraucherwohnung 
und keine Haustiere. Miete inkl. Heiz- und Be-
triebskosten € 895,00. Auskunft unter Tel. Nr. 
(0664) 856 09 90
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65 m2 Wohnung (Gablonzer Straße 77) zu ver-
mieten. Küche, Wohnzimmer, Schlaf- und Kin-
derzimmer, Vorraum, WC bzw. Bad, Abstell-
raum. Keine Gartenbenützung! Auskunft unter 
Tel. Nr. (0664) 415 24 84 

80 m2 Wohnung (Zentrum) ab sofort zu vermie-
ten. Küche, Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmer, 
Vorraum, Bad und WC. Auskunft unter Tel. Nr. 
(0676) 887 808 00 

90 m2 Dachgeschosswohnung, 80 m2 Dach-
geschosswohnung und 60 m2 Erdgeschoss-
wohnung ab sofort zu vermieten im Wohnpark 
Kranzler, Linzer Straße 1. Kontakt: Tel. (0664) 
357 24 55

Garagen zu vermieten 
(ohne Gewähr):

Garage/Stellplatz in der Hofwiese ab sofort 
langfristig zu vermieten. € 60,00/Monat, Kaution 
eine Monatsmiete. Auskunft unter Tel. Nr. (0676) 
886 808 01 

Mehrere neue PKW-Garagen in der Fi-
scher-Colbrie-Straße zu vermieten. Zufahrt 
über die Bahnhofstraße neben Firma Bruckmül-
ler. Beleuchtung erfolgt über Fotovoltaikanlage. 
Auskunft unter Tel. (0664) 337 11 44 

Häuser zu verkaufen  
(ohne Gewähr):

Wohnhaus am Gustermairberg (Grundstücks-
größe ca. 798 m2) zu verkaufen. 2 Geschoße bzw. 

getrennte Wohnflächen mit 129 m2 und 118 m2, 
Doppelgarage 36 m2, Balkon 11 m2, Terrasse 21 
m2, Keller 36 m2; Ölheizung. Kontakt: Ursula 
Mizelli, Real-Treuhand Immobilien Vertriebs 
GmbH, Tel. (0676) 814282862 oder E-Mail: mi-
zelli@raiffeisen-immobilien.at  

Älteres Wohnhaus in zentrumsnaher Lage zu 
verkaufen. 120 m2 Wohnfläche auf 2 Ebenen 
(Erdgeschoß, Dachgeschoß), nicht unterkellert. 
Grundstücksfläche gesamt 2.695 m2, davon 
1.037 m2 gewidmetes Bauland, restliche Fläche 
Grünland und Wald. Hanglage, eigene Quelle, 
Ortswasserleitung und Kanalanschluss vorhan-
den. Kindergarten, Schule, Arzt, Apotheke und 
Supermarkt sind zu Fuß erreichbar. Verfügbar ab 
August 2018. Auskunft unter Tel. (0676) 7820781 

Eigentumswohnungen zu 
verkaufen (ohne Gewähr):

90 m2 Eigentumswohnung in der Hofwiese 
zu verkaufen. Lage im 3. Stock. Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, Küche mit neu-
wertiger Einbauküche, Bad WC, Abstellraum, 
Kellerabteil, PKW-Parkplatz.
 Auskunft unter Tel. (0699) 12786939 

Erdgeschoßwohnung zum Selbstausbau. Sehr 
helle Räumlichkeiten mit eigenem Eingang zur 
Wohnraumbeschaffung bestens geeignet. Ca. 105 
m2 Geschäftsfläche (ehem. Textil Lexen) ideal 
zum Selbstausbau. Alle Anschlüsse wie Strom, 
Wasser und Kanal sowie Anschlussmöglichkeit  
an bestehende Fernwärmestation sind bereits 
vorhanden. Kaufpreis Wohnung inkl. 1 Parkplatz  

€ 70 000,- (provisionsfrei da direkt vom Verkäu-
fer!) Anfragen an Hans Jörg Lexen, Marktplatz 
21, 4550 Kremsmünster, Tel. (0664) 4213649 
Sonnige 93 m2 Eigentumswohnung mit Balkon 
in der Hofwiese zu verkaufen. Lage im 2. Ober-
geschoß. 2 Kinderzimmer. Auskunft unter Tel. 
(0664) 1940286

87 m2 Eigentumswohnung (inkl. Loggia) in der 
Welser Straße zu verkaufen. Lage im 1. Oberge-
schoß. 2 Schlafzimmer, Wohnzimmer, Küche, 
Bad, WC, (möbliert), Parkplatz, Ölheizung. 
S-Real Immobilien (Objekt Nr. 964/25704) - 
Anfragen an Astrid Sattlberger, Tel. (05) 01006-
26452 oder Tel. (0664) 8180938 

60 m2 Wohnung mit Lift im Zentrum von 
Kremsmünster zu verkaufen. 3 Wohnräume + 
begehbarer Schrankraum, Bad, WC, Abstell-
raum. VP EUR 134.000,00 + Restdarlehen 
ca. EUR 11.000,00. Auskunft unter Tel. (0664) 
2541129 

80 m2 Eigentumswohnung mit 10 m2 Terrasse 
in der Welser Straße 16 zu verkaufen. Fassade 
und Fenster wurden vor einigen Jahren erneuert. 
Küche, Esszimmer, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
Kinderzimmer, WC, Badezimmer, Abstellraum, 
Kellerabteil, 1 PKW-Abstellplatz. Zusätzlich 
stehen den Bewohnern der Anlage eine Garten-
hütte und ein Grillplatz zur gemeinschaftlichen 
Nutzung zur Verfügung. Auskunft unter Tel. 
(0681) 10372310 
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ONLINE

Facebook und Instagram
Die Anzahl der „Gefällt mir“-Angaben auf 
der Facebook-Seite (www.facebook.com/
kremsmuenster.at) der Marktgemeinde 
Kremsmünster ist im Vergleich zur letzten 
Ausgabe der Gemeindenachrichten um 13 
Personen gestiegen (Stand 5. 12. 2018: 1.523). 
Die Video-Beiträge über den Weihnachts-
markt am Marktplatz hatten seit der letzten 
Ausgabe der Gemeindenachrichten die größ-
te Reichweite. Diese vier Postings erreichten 
zusammen mehr als 6.850 Personen, wurde 
24-mal geteilt, haben 222 aktive Reaktionen 
erhalten, wurden 5-mal kommentiert und 
die Videos wurde 3.276-mal aufgerufen. Der 
Beitrag über die Sperre des Bahnübergangs 

Kremsegg erreichte die zweitgrößte Reichwei-
te: 1.434 Personen erreicht, 16-mal gelikt und 
9-mal geteilt und 1-mal kommentiert.

Aber auch auf der Instagram Plattform der 
Marktgemeinde Kremsmünster ist immer 
einiges los und somit steigt auch hier die 
Reichweite stetig an. So wurden alle bisher 
geposteten Beiträge im Zeitraum 28. Novem-
ber bis 4. Dezember von 506 „Instagramern“ 
insgesamt 5.802-mal angesehen.  Das Profil 
selbst wurde 70-mal direkt aufgerufen. Die 
Gesamtzahl der Abonnenten beträgt derzeit 
554 (+26), wovon 46 % Männer und 54 % 
Frauen sind.

ARBEITSMARKT

Stellenangebote
Stellenausschreibung Stütz-
helferin/Stützhelfer Hort 
Kremsmünster

Für eine Integrationsgruppe im 4-gruppigen 
Pfarrcaritas-Hort in Kremsmünster wird ab 
sofort eine/n Stützhelferin / Stützhelfer ge-
sucht. Bevorzugt: Ausbildung Hortpädagogik 
oder Lehramt, oder Kolleg für Sozialpädago-
gik Mindestanforderung: Helfer Ausbildung, 
zur Förderung und Begleitung von vier Inte-
grationskindern, ca. 25 Wochenstunden, Kin-
derdienst am Nachmittag
Erwartet wird: Einfühlungsvermögen im 
Umgang mit Kindern, Teamfähigkeit, hohe 
Belastbarkeit und Humor, höfliches Auftreten 
und gute Umgangsformen, sehr gute Deutsch-
kenntnisse
Das Aufgabengebiet: Förderung und Be-
treuung von Kindern mit heilpädagogischem 
Förderbedarf Pädagogisches Intervenieren 
bei Verhaltensauffälligkeiten und in anderen 
schwierigen Situationen! 
Schriftliche Aufzeichnungen, Planung und 
Reflexion von Fördermaßnahmen 
Das Mindestentgelt lt. geltender Dienst- und 
Besoldungsordnung gültig ab 1. 9. 2014 be-
trägt je nach Berufserfahrung und Anrech-
nung von Vordienstzeiten € 2.128,70 brutto 
bei Vollbeschäftigung.
Ihre Bewerbung (inkl. Lebenslauf und Zeug-

nis) senden Sie bitte an: Pfarrcaritashort 
Kremsmünster, Leiterin Petra Mistlberger, 
Schulstraße 7, 4550 Kremsmünster, hort.
kremsmuenster@gmx.at, Tel.: (07583) 5223-
34 (11:00 – 16:00 Uhr)

Die OÖ Hilfswerk GmbH ist 
ein soziales Dienstleistungsun-
ternehmen in OÖ und sucht ab 
sofort

• Eine/n Fachsozialbetreuer/in Schwerpunkt 
Altenarbeit für die Umgebung Kremsmüns-
ter, Ried/Tr, Wartberg Beschäftigungsaus-
maß ca. 15 bis 20 Wochenstunden als Ka-
renzvertretung.

• Eine/n Heimhelfer/in für die Umgebung 
Kremsmünster, Ried/Tr, Wartberg Beschäf-
tigungsausmaß ca. 15-20 Wochenstunden

Anforderungsprofil:
• abgeschlossene Ausbildung zum/zur 

Fachsozialbetreuer/in Schwerpunkt Alten-
arbeit bzw. abgeschlossene Ausbildung zum/
zur Heimhelfer/in

• Führerschein B und eigener PKW
• selbstständiges, eigenverantwortliches Ar-

beiten, Zuverlässigkeit und Flexibilität, 
Teamfähigkeit

Eine Reinigungskraft für das Haus- und 
Heimservice Bezirk Kirchdorf Beschäfti-
gungsausmaß ca. 10-15 Wochenstunden

Anforderungsprofil:
• Repräsentation des Hilfswerkes durch ein 

ordentliches Erscheinungsbild
• Führerschein B und eigener PKW
• selbstständiges, eigenverantwortliches Ar-

beiten, Zuverlässigkeit und Flexibilität, 
Teamfähigkeit

Die Entlohnung erfolgt nach den Verwen-
dungsgruppen nach SWÖ-Kollektivvertrag. 
Bewerbungen inkl. Lebenslauf senden Sie an 
kirchdorf@ooe.hilfswerk.at.
OÖ Hilfswerk GmbH, Familien- und Sozi-
alzentrum Kirchdorf, Hauptplatz 16, 4560 
Kirchdorf, (0664) 807 653 125

Stellenangebot Schopper 
Bau GmbH

Wir suchen für die Verwaltung des Lagerplat-
zes in Kremsmünster sowie für die Warenaus-
gabe, Lagerhaltung und Baustellenkommissi-
onierung einen umsichtigen und freundlichen 
Mitarbeiter. EDV Kenntnisse für Lieferschein-
eingabe, Führerschein B und Staplerschein 
sind erforderlich.
Bewerbung bitte an:
SCHOPPER BAU GmbH
Bahnhofstraße 10, 4550 Kremsmünster
Tel.: (07583) 6881
Mail: office@otto-ettinger.at

Pflegegeld – 
Beratung und Hilfe 
vor Gericht
Die AK Oberösterreich bietet ihren Mit-
gliedern eine umfassende Beratung und 
kostenlose Rechtsvertretung zum An-
spruch auf Pflegegeld – unabhängig da-
von, ob man selbst anspruchsberechtigt 
sind oder ob man für einen Angehörigen 
Pflegegeld beantragt.

Kostenlose Beratung unter (050) 69 06-1. 
Nähere Infos, zum Beispiel zu den An-
spruchsvoraussetzungen, finden Sie auf 
https://ooe.arbeiterkammer.at 
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SOZIALES

Spenden für den Sozialfonds 
Kremsmünster
Die RAG Rohöl-Aufsuchungs Aktienge-
sellschaft unterstützt auch heuer wieder den 
Sozialfonds der Marktgemeinde Kremsmüns-
ter. Am 26. November überreichte Herr Ing. 
Stefan Heitzendorfer einen Scheck in Höhe 
von € 1.500,00 an Bürgermeister Gerhard 
Obernberger. 

Karl Krumhuber unterstützte den Sozial-
fonds ebenfalls mit € 1.000,00.

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN!

Die Mittel aus dem Sozialfonds werden aus-
schließlich für Menschen aus der Gemeinde 
Kremsmünster verwendet, die unverschuldet 
und unvorhergesehen in eine soziale Notlage 
geraten sind. 

Danke auch an allen anderen Spendern, die 
im heurigen Jahr den Sozialfonds der Markt-
gemeinde Kremsmünster unterstützt haben!

Herr Ing. Heitzendorfer übergibt den Scheck an 
Bürgermeister Obernberger

SOZIALES

Das Rote Kreuz sucht Freiwillige 
für den Besuchsdienst
Wenn man gerne älteren Menschen Zeit 
schenken möchte, ist eine freiwillige Mitarbeit 
im Besuchsdienst genau das Richtige! Durch 
die gemeinsamen Aktivitäten kann man rasch 
das Herz der Menschen erfreuen und Licht in 
den oftmals grauen Alltag bringen.

Die Gewissheit, nicht alleine zu sein, je-
manden zu haben der sich Zeit nimmt zum 
Vorlesen, Spazieren gehen oder einfach zum 
Plaudern, ist für die Betroffenen von großer 
Bedeutung und eine enorme Bereicherung. 

Zu den Aufgaben zählen:

• Gespräche und gemeinsame Spaziergänge
• Begleitung bei Arztbesuchen oder Behör-

denwegen
• Unterstützung bei Einkäufen und Freizeit-

gestaltung 
• Förderung von körperlicher und geistiger 

Aktivität und Motivation
• nsprechpartner in sozialen Angelegenheiten
• Besuche im Krankenhaus und Unterstüt-

zung bei der Entlassung
• Vermittlung von Gesundheits- und sozialen 

Diensten

Das sollte man mitbringen:

• Zeit
• Erfahrung und Freude im Umgang mit älte-

ren Menschen
• Verschwiegenheit
• Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung

Geboten werden: Gemeinschaft, Freude, 
Dankbarkeit, Selbstwert, Ausbildung und 
Einschulung, Dienstkleidung, Versicherungs-
schutz, KM-Entschädigung, etc.

Bei Interesse wenden Sie sich an: 
Rotes Kreuz Kremsmünster, Erika Verhofnik 
Linzerstraße 16, 4550 Kremsmünster, 
Tel. Nr. (07583) 5244 oder (0664) 784 00 71
Rotes Kreuz Kirchdorf, Monika Felbermayr, 
Krankenhausstraße 11, 4560 Kirchdorf, 
Tel.Nr. (07582) 635 81-24 oder per E-Mail: 
monika.felbermayr@o.roteskreuz.at

SPENDENKONTO BEI DER SPARKASSE OÖ, FILIALE KREMSMÜNSTER
Sozialfonds Marktgemeinde Kremsmünster, IBAN: AT33 2032 0226 0000 0298

Das Rote Kreuz sucht 
Freiwillige für den 
Rotkreuz-Markt in 
Kremsmünster
Zur Verstärkung des Teams werden Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in der Wa-
renbeschaffung (Fahrer und Beifahrer) 
gesucht. 

Das sollte man mitbringen:

• Zeit
• Freude im Umgang mit Menschen
• Verschwiegenheit
• Bereitschaft zur Ausbildung
• Führerschein B (für Fahrer)

Geboten werden: Gemeinschaft, Dankbar-
keit, Selbstwert, Ausbildung und Einschu-
lung, Dienstkleidung, Versicherungsschutz

Ansprechperson: Monika Felbermayr 
(07582) 635 81 -24 oder monika.felber-
mayr@o.roteskreuz.at 
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Junge Verkaufstalente 
am Kindergarten-Herbstmarkt
Am Freitag, 19. Oktober, fand im Kindergar-
ten Markt der langersehnte Herbstmarkt statt. 
Die Kinder hatten alle Hände voll zu tun: 
ab dem Öffnen der Verkaufsstände war der 
Andrang der Marktbesucher groß. 

Im Kindergarten Markt drehte sich kürzlich 
alles um das Thema Herbstmarkt. Bereits 
Wochen zuvor wurde in der pädagogischen 
Einrichtung eifrig geerntet, gebacken, genäht 
und verpackt. Denn auf dem Außengelände 
befinden sich nicht nur Kletter- und Spiel-
geräte und ein Naturerlebnisraum, sondern 
auch Apfel- und Nussbäume, die den Kin-
dern in diesem Jahr eine reichhaltige Ernte 
boten. Dazu wurden bei Spaziergängen aller-
lei Kräuter für Säfte und Saucen gesammelt. 
Die gefunden Schätze wurden gemeinsam 
mit den Pädagoginnen bereits Tage zuvor zu 
verkaufsfertigen Produkten verwandelt. „Uns 
war es ein besonders Anliegen, den Kindern 
viele eigene Erfahrungen bei den Vorbereitun-
gen zukommen zu lassen“, so Tanja König die 
Kindergartenleiterin. 

Am Verkaufstag wurden in der Gartenlaube 
ausschließlich selbsterzeugte Waren von den 
Kindern und Pädagoginnen angeboten. 

Der Andrang war schon vor Öffnung der 
Verkaufsstände groß und die Kinder hatten 
dann auch alle Hände voll zu tun. Es konnte 
manch ein geschicktes Verkaufsgespräch be-
obachtet werden und auch die Bewirtung mit 
Kaffee und Kuchen lies keine Wünsche offen. 
Mama und Papa, Großeltern und alle ande-

ren Besucher konnten sich im Gartenkaffee 
bei strahlender Sonne stärken, aber auch mit 
den Kindergartenkindern gemeinsam spielen, 
lachen und toben. Verwandten, Freunden des 
Kindergartens und Erziehrinnen bot sich so 
auch die Möglichkeit für einen lockeren Aus-
tausch.

Die jungen Verkaufstalente beim Aufbau des Marktes

Die ersten Trainingsversuche waren erfolgreich.

BILDUNG

Volkshochschule Kremsmünster
Derzeit laufen noch die Sprachkurse, welche 
im Herbst begonnen haben, während schon 
die ersten Kurse aus dem Frühjahrssemester, 
u.a. Piloxing, Yoga, HADU®, und Langlaufkur-
se beginnen. Die meisten zum Teil erstmals 
in Kremsmünster angebotenen Kurse starten 
wie üblich nach den Semesterferien. Nähere 
Informationen zu unserem aktuellen Kurs-
programm finden Sie in unseren VHS Kurs-
programm, auf der VHS Homepage und auf 
der Homepage der Gemeinde Kremsmünster. 
Ein kurzer Rückblick zum sehr erfolgreichen 
Kursgeschehen im Herbst: Eine erstmalige Ko-
operation mit der TuS Sektion Schützen fand 
gleich auf Anhieb statt: Luftgewehrschießen. 
Sechs Personen verbrachten im Schützen-

heim zwei interessante und herausfordernde 
Abende. Nach einer Einführung mit Theorie 
und allerlei Wissenswertem über diesen Sport 
wurde an den Schießständen gleich fleißig ge-
übt. Der Spaß kam dabei nicht zu kurz und 
auch die Ergebnisse konnten sich sehen lassen.

Wenn es um Anmeldungen geht, wenden Sie 
sich an Gerlinde Steinkogler, die Leiterin der 
VHS Nebenstelle Kremsmünster, Gemeinnüt-
zige BildungsGmbH der Arbeiterkammer OÖ 
(Tel. 0676 845 500 422). Auch im Hinblick auf 
Förderungsmöglichkeiten sind Sie hier an der 
richtigen Adresse. Der Familienbonus NEU 
gilt seit Herbst 2018: eine Person aus dem 
gleichen Haushalt zahlt um 30 % weniger, falls 
bereits ein Familienmitglied zu diesem Kurs 
angemeldet ist.

VHS Kremsmünster, www.vhsooe.at und 
www.kremsmuenster.at
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Kindergarten Hofwiese: 
„Gesunder Kindergarten“

Nach einer 2-jährigen Erarbeitungszeit, in der 
Themen aus den Bereichen Ernährung, Bewe-
gung und Wohlbefinden immer wieder in 
den Kindergarten- und Krabbelstubenalltag 
einflossen, darf sich nun auch der Kindergar-
ten Hofwiese über diese Auszeichnung freuen. 
Die Schaffung eines Kindergarten- und Krab-
belstubenalltages mit gesundheitsfördernden 

Bedingungen ist den Mitarbeiterinnen ein 
großes Anliegen. Durch die Nutzung des 
wunderschönen Gartens, der naturnahen Um-
gebung, das Anbieten eines gesunden Jausen 

– Buffets und den achtsamen Umgang mit den 
Kindern kann dies im Haus täglich ge- und 
erlebt werden.

BILDUNG

Gesunde Jause an der 
VS Kremsmünster
Seit einigen Jahren wird an der VS 
Kremsmünster jeden Mittwoch eine gesunde 
Jause angeboten.
Sie wird abwechselnd von engagierten Eltern 
oder einer Schulklasse zubereitet und zum 
Verkauf angeboten. Brot und Kuchen in Bio-
qualität wird von Michaela Öllinger gebacken, 
Obst und Gemüse werden regional eingekauft, 
Aufstriche von Eltern gespendet.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbei-
terInnen!

Zu unserer großen Freude blieb nach Abzug 
der Ausgaben in den letzten Jahren ein Be-
trag von ca. 600,00 Euro übrig. Von diesem 
Gewinn konnten für unsere Schüler wasch-
bare Handpuppen sowie Brettspiele angekauft 
werden.

Nach dem Motto: „Fahr nicht fort – kauf im 
Ort!“ möchten wir uns auch bei Spielwaren 
Christine sehr herzlich für die entgegenkom-
mende Abwicklung bedanken.

Lachende Kindergesichter mit ihren neuen Handpuppen.

UMWELT

Auch online zum 
Download:
Abfall-Entsorgungsplan 
2019

Der Abfallentsorgungsplan für das kom-
mende Jahr ist auch auf der Website www.
kremsmuenster.at/gemeindenachrichten zum 
Download verfügbar. Bitte beachten Sie fol-
gende wesentliche Veränderung hinsichtlich 
der Abholung des Biomülls ab 1.1.2019: In 
den Sommermonaten (April bis September) 
wurden die Entsorgungsbereiche geteilt und 
die Abholung wird somit auf zwei Tage auf-
geteilt (Bereiche wie im Winter, jedoch zwei-
wöchentlich).

MEINE SEITE – MEINE ERINNERUNG
Um Ihnen das ständige „das-Müll-Rausstel-
len-nicht-vergessen“ etwas zu erleichtern, 
bietet die Marktgemeinde Kremsmüns-
ter eine Erinnerungsfunktion entweder als 
Push-Nachricht über die Gem2Go-App oder 
als SMS bzw. E-Mail an. Wie das geht? Ganz 
einfach: Registrieren Sie sich unter www.
kremsmuenster.at/meineseite, bestätigen die 
zugesandte E-Mail und loggen Sie sich mit Ih-
ren Zugangsdaten ein. Dann können Sie ganz 
einfach Ihre Abholungserinnerung, sowie die 
Nachrichten der Gemeinde (Katastrophen-
schutz, allgemeine Infos) unter „Meine Seite“ 
selbst einsehen, bearbeiten und ergänzen.

Weitere Login-Möglichkeit: Sie können sich 
– neben der oben beschriebenen Methode 
– jedoch auch per Social-Login mit Ihrem 
Facebook, Google+ oder Microsoft Konto re-
gistrieren. Der Vorteil: damit müssen Sie sich 
keine zusätzlichen Login-Daten mehr merken.

Wichtiger Hinweis: Wenn Sie bereits einen 
Benutzer registriert haben, verwenden Sie 
diesen bitte weiter. Sollten Sie Schwierigkei-
ten bei der Anmeldung haben, melden Sie sich 
bitte unter (07583) 5255 - 215 oder DW 217!

Die Fa. Schneeberger übernimmt einen Großteil 
der Müllentsorgung in Kremsmünster.
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Angebote der 
Gesunden Gemeinde

Burnout Selbsthilfegruppe

Hilfe zur Selbsthilfe für Burnout-Gefährdete 
und Betroffene

Immer mehr Menschen quer durch alle Be-
rufssparten sind mit dem Thema Burnout 
konfrontiert. Um Burnout-Betroffene und 
-Gefährdete zu unterstützen, findet monat-
lich in Kremsmünster eine Selbsthilfegrup-
pe statt. 

Ziel dieses Treffens ist es, sich im geschütz-
ten Umfeld in der Kleingruppe auszutau-
schen, über Bewältigungsmöglichkeiten zu 
informieren und neue Denkanstöße zu er-
halten.

Auch Angehörige oder Freunde von Betrof-
fenen können teilnehmen. Die Treffen sind 
kostenlos und finden jeden 1. Donnerstag 
im Monat, im Haus der Generationen, Lin-
zer Straße 7, im Seminarraum (1.Stock), 
statt. 

Anmeldung bei Elisabeth Rensch telefo-
nisch unter 0650/4550368 oder per E-mail 
elisabeth.rensch@aon.at
Nächstes Treffen: Donnerstag, 3. Jänner 
2019.

Entspannungstraining -
Progressive Muskelentspan-
nung nach Jacobson

Erlernen Sie, wie man mit der Methode 
der Progressiven Muskelentspannung 
nach Jacobson körperlich entspannen und 
geistig abschalten kann. Es werden Atem-
techniken und Entspannungsübungen 
vermittelt, die Sie im Alltag schnell und 
effizient einsetzen können.

Dieses Entspannungstraining hilft bei 
körperlichen und psychischen Belastungen 
sowie Schlafstörungen, Migräne, Span-
nungskopfschmerz, Gedankenkreisen, 
Nackenschmerzen und Muskelverspan-
nungen.

Kursbeginn: Dienstag, 8. Jänner 2019 (5 
Einheiten), jeweils19 Uhr

Treffpunkt: Massageinstitut Obermayr, 
Hauptstraße 25, Kursbeitrag: € 45,--
Maximale Teilnehmeranzahl: 8 Personen
Anmeldung bei Elisabeth Rensch 
0650/4550368, elisabeth.rensch@aon.at
Dipl. Burnout-Prophylaxe-Trainerin
Dipl. Entspannungstrainerin

Kurs: Motopädagogik

Motopädagogische Gruppe für Kinder von 
3 - 6 Jahre

Motopädagogik ist ein ganzheitliches Kon-
zept, das sich mit der Bedeutung der Bewe-
gung für die Entwicklung der Persönlich-
keit beschäftigt. Wir bieten den Kindern 
Spiele und Bewegung an, mit dem Ziel, das 
Selbstvertrauen, die Selbständigkeit und 
die Handlungsfähigkeit zu stärken.

In der motopädagogischen Gruppe zeigen 
wir nichts vor und leiten niemanden an, 
sondern wir setzen Impulse und gestalten 
Bewegungs-Situationen, damit die Kinder 
Lösungswege selbst finden können. 

Der Turnsaal wird zu unserem Experimen-
tierraum. Das Kind kann sich selbst als 
selbstständig, initiativ und wirksam erle-
ben – es entwickelt Handlungskompetenz.

Kursbeginn: Mittwoch, 16.1.2019, 16:30-
17:30 Uhr, Pfarrcaritaskindergarten Stift
Kursbeitrag: EUR 70,– (10 Termine) 

Anmeldung: Kerstin Baumgartner, Tel. 
(0699) 113 829 33 und Christina Wimmer, 
Tel. (0677) 617 863 80 bis 11.1.2019

Selbstgemachte Körper- und 
Gesichtspflege aus Heilkräutern

Gesichtscreme-Lippenpflege-Körperlotion

Die Natur hält für alles ein Mittelchen be-
reit“, heißt es schon bei Paracelsus. Wer sei-
ne Kosmetik aus natürlichen Mitteln her-
stellen will, kann sich getrost auf die Gaben 
von Mutter Natur verlassen. An diesem 
Abend lernen Sie, bewährte Pflegeprodukte 
für sich selbst herzustellen. 

Termin:  28. Februar 2019 / 18.00 Uhr
Ort und Dauer: Eltern Kind Zentrum/ 
Kremsmünster ca.2,0 Stunden Preis: €15,- 
pro Person inkl. Unterlagen Ihre Anmel-
dung nehme ich gerne unter 0650/4412333 
oder per E-Mail p.muehlberger@hotmail.
com entgegen.

Bitte Fisch auf den Tisch - Es 
muss nicht immer Fleisch sein

Wussten Sie, dass Fisch aufgrund der ent-
haltenen Omega-3-Fettsäuren besonders
„herzgesund“ ist?
Die Fischarten Hering, Lachs, Makrele, 
Thunfisch sowie die Süßwasserfische Fo-
relle und Saibling enthalten nennenswerte 
Mengen dieser Fettsäuren.

Tipp: Entsprechende Gütesiegel für nach-
haltige Fischzucht auf Verpackungen hel-
fen bedrohte Fischarten und das Ökosys-
tem der Meere zu schonen. 
Fisch gehört 1 bis 2 mal pro Woche auf 
den Tisch. Variationen sind z.B. mit Käse 
überbacken, gedämpft mit Gemüse oder 
verschiedenen Saucen, als Fischlaibchen, 
als Salat oder Aufstrich.

Haben sie Lust und wollen bei-
der „Gesunden Gemeinde“ der 
Marktgemeinde Kremsmünster 
mitarbeiten?

Wenn Interesse ihrerseits besteht, dann 
melden sie sich bitte per E-Mail an gesun-
degemeinde@kremsmuenster.at oder tele-
fonisch unter (07583)5255-230

Die Kinder bauen eine Waschstraße
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Bürgerservice
Standesamt

Vom Standesamt liegt für die Zeit vom 11. Oktober 2018 
bis 4. Dezember 2018 folgender Bericht vor:

GEBURTEN
Resl Diana-Mariana und Bernhard – Luis Hector
Nikolov Marijana und Zorancho – Sara und Lara
Garsleitner Ingrid und Gundendorfer Thomas - Michaela
Eisenhuber Carina und Reiter Daniel – Laurenz
Haslinger Sandra und Weißenbacher Andreas – Lorenz  Andreas
Lindner Karin und Mario – Marco
Malic Ana und Kristijan – Boze
Quitt Anamaria und Marco – Alessia

WIR BEDAUERN 
3 TODESFÄLLE

Weiss Rainer, 
gestorben im 66. Lebensjahr

Kurasch Gerardo Francisco, 
gestorben im 75. Lebensjahr

Haidinger Ernst, 
gestorben im 72. Lebensjahr

HOCHZEITEN

Schnedt Christina und Huemer Philipp
Brandlberger Franziska und Verhofnik Jan Christoph
Mehic Elma und Salija Amel
Schwarz Beatrice Doris und Alcan Murat
Falch Eva Maria und Krumphuber Josef

GOLDENE HOCHZEIT
Kastler Waltraud und Karl

DIAMANTENE HOCHZEITEN
Buchegger Maria und Karl
Tölgyesi Anna und Emil Arpad

EISERNE HOCHZEIT
Reiter Katharina und Maximilian

GRATULATION  
ZUM GEBURTSTAG

Soringauer Gertrud (80)

Stallinger Franziska (90)

Gorniok Maria (100)

Huemer-Fistelberger 
Wilhelmine (93)

Wegerer Franz (93)

Bachmair Johann (80)

Hofbauer Maria (80)

Bergthaler Maria (94)

Knogler Theresia (80)

Wimmer Eleonora (92)

Hummer Katharina (91)

Haidinger Rosa (90)

Politzer Dragica Carla (94)

Kotschwar Kurt (91)

Fuchs Maria (90)

Wimmer Mathilde (80)

Zwicklhuber Theresia (90)

Pouget Berta (80)

Brunmayr Franziska (80)

Tragler Theresia (91)

Kaiser Maria (98)
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ETTINGER NEXT-GENERATION

Otto Ettinger jun. gründete ein 
Transportunternehmen

Mit dem Unternehmergeist seines Vaters 
ausgestattet, wagte sich Otto Ettinger jun. 
im Juli 2018 in die Selbstständigkeit
Das neu gegründete Unternehmen Trans-
porte Ettinger wird seinen Sitz ebenfalls in 
der Bahnhofstraße 10 haben. Die Synergie-
effekte mit dem Bauunternehmen Schop-
per sollen zum Vorteil der Kunden genutzt 

werden, die in der Realisierung ihrer Bau-
vorhaben auf einen weiteren verlässlichen 
Partner setzen können. „Ich bin als Vater 
natürlich sehr stolz darauf, dass mein Sohn 
das unternehmerische Denken unserer Fa-
milie weiterlebt und wünsche ihm auf sei-
nem Weg alles Gute“, sagt Baumeister Otto 
Ettinger senior.   

WIRTSCHAFT

Das seit fünf Generationen in Kremsmüns-
ter ansässige Bauunternehmen Ettinger 
wird in jüngere Hände übergeben. Mit 
Baumeister Franz Schopper, MBA, der 
selbst langjähriger Mitarbeiter bei Ettin-
ger war, wurde ein Nachfolger gefunden, 
der das gesamte Personal und die Be-
triebsausstattung übernimmt.

Baumeister Franz Schopper und Otto Et-
tinger werden noch eine gewisse Zeit in 
Kooperation die Aufträge abwickeln, um 
einen reibungslosen Übergang in der ge-
wohnten Qualität und Genauigkeit sicher-
zustellen. „Es ist mir ein persönliches An-
liegen, dass unsere Kunden sich gut betreut 
fühlen, darum werde ich meine Erfahrun-
gen gerne in das neue Unternehmen ein-
fließen lassen“, erklärt Otto Ettinger seine 
Zukunftspläne und ergänzt: „Ich bedanke 
mich bei allen Kunden für ihre Treue und 
die angenehme Zusammenarbeit und bitte 
darum, das Vertrauen auch meinem Nach-
folger Baumeister Schopper entgegenzu-
bringen.

FIRMENÜBERNAHME

Baumeister Ing. Otto Ettinger GmbH wird ab
1. Februar 2019 SCHOPPER BAU GmbH 

JOBANGEBOT

Lagerverwalter und 
Warenausgabe

Wir suchen für die Verwaltung des 
Lagerplatzes in Kremsmünster sowie 
für die Warenausgabe, Lagerhaltung 
und Baustellenkommissionierung 
einen umsichtigen und freundlichen 
Mitarbeiter.

Anforderung:
EDV-Kenntnisse für Lieferschein-
eingabe, Führerschein B und 
Staplerschein erforderlich
Entlohnung nach Vereinbarung

Bewerbung bitte an:
SCHOPPER BAU GmbH
Bahnhofstraße 10, 4550 Kremsmünster
Tel.: 07583 6881 
E-Mail: office@otto-ettinger.at

ETTINGER SPEZIAL
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THEATER

„Die Mausefalle“ im 
Theater am Tötenhengst

Der Dilettantentheater-Verein 1812 
Kremsmünster kann auf ein äußerst produkti-
ves und erfolgreiches Jahr 2018 zurückblicken.

Am 25. März 2018 war die Premiere von „Das 
Desaster Dinner“, einer schwungvollen Ko-
mödie, die unter der Regie von Judith Fuderer 
auf die Bühne gebracht wurde. Viele Theater-
gäste konnten sich bis Anfang Juni über einen 
vergnüglichen Theaterabend im Theater am 
Tötenhengst freuen.

Nahtlos ging die Vereinsarbeit, aber auch 
die Regiearbeit von Judith Fuderer weiter. Es 
wurden Workshops für die Neue Mittelschule, 
Vorträge für das Stiftsgymnasium vorbereitet 
und durchgeführt, mit dem Erfolg, dass sich 
ca. 30 Kinder, die beim „Stifter Projekt“ zum 
150. Todestag von Adalbert Stifter mitmachen 
wollten, meldeten. 

Der Bergkristall
Das von Judith Fuderer geschriebene Bühnen-
stück „Der Bergkristall“ ließ den großen Dich-
ter und Maler Adalbert Stifter wiederaufleben, 
im Theater am Tötenhengst und im Kaisersaal 
bei der Advent Ausstellung.

Das Schauspiel der Kinder begeisterte das Pu-
blikum, die Rückmeldungen des Publikums 
waren für die Darsteller und Betreuer sehr 
berührend. Wir bedanken uns bei allen: den 
Eltern, den Schulen (es wurde von den Leh-
rern eine zusätzliche Vorstellung für die Schü-
ler organisiert), allen Beteiligten und unserem 
Publikum.

Die Mausefalle
Wie geht’s weiter? BerParallel zu den „Berg-
kristall“ Proben und Aufführungen liefen seit 
Oktober die Proben für unsere nächste Pro-

duktion – diesmal keine Boulevardkomödie, 
sondern ein spannender Krimi.

So wird ab Februar 2019, „Die Mausefalle“ 
von Agatha Christie unter der Regie von Jo-
achim Ackerl zur Aufführung kommen. Sein 
Entschluss, auf dieses, für unsere Bühne, un-
gewöhnliche Genre, diesen „Gänsehaut-Krimi“ 
zuzugreifen, liegt wohl daran, dass wir unse-
rem Publikum einmal etwas ganz Neues zei-
gen und anbieten wollen! Dieses Bühnenstück 
wird seit 1952 im Londoner West End täglich 
aufgeführt.

Viel Freude dem Regisseur Joachim Ackerl 
und seinem Team bei der Inszenierung und 
Ihnen geschätztes Publikum, Spaß und Span-
nung bei den Aufführungen! Genauere De-
tails entnehmen Sie zum gegebenen Zeitpunkt 
den Plakaten!

MUSIKSCHULE

„Audit of Art“ – erfolgreiche Abschluss-
prüfungen an der LMS Kremsmünster

Um Ihre klanglichen Künste unter Beweis zu 
stellen, haben sich Franziska Leitner (Rohr/
Kremstal) und Jan Amatschek (Kremsmüns-
ter) am Saxophon (Klasse Bernhard Parkfrie-
der) der Abschlussprüfung der Landesmusik-
schule „Audit of Art“ am 19. Oktober gestellt. 
Beide präsentierten ein Programm, welches 
das breite Repertoire der Saxophonmusik ab-
deckt, und wurden für ihre Leistung von der 
Jury des Landesmusikschulwerks mit „aus-
gezeichnetem Erfolg“ beurteilt. Gleichzeitig 
erhalten die erfolgreichen Absolventen das 

„Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold“ vom 
oö. Blasmusikverband.
Ein besonderer Dank für die Unterstützung 
an Pianist Tobias Neubauer, der die Prüfung 
begleitet hat.

Herzliche Gratulation zu dieser Leistung!Herzliche Gratulation an Jan Amatschek und Franziska Leitner zur Auszeichnung.
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29.12.2018-01.01.2019 
Stift Kremsmünster
Silvester im Kloster für 
junge Leute

Anders ins neue Jahr
Samstag, 29. Dezember 2018 bis Dienstag, 1. 
Jänner 2019
Angebot für junge Leute von 15 bis 35 Jah-
ren, die die Tage um den Jahreswechsel be-
sinnlich und bewusst begehen möchten, die 
einen Ort suchen, in Gemeinschaft, das alte 
Jahr vertrauensvoll Gott hinzulegen und in 
der Hoffnung das neue zu beginnen. Es wird 
geistliche Impulse geben, ebenso auch Sport, 
Workshops und die Möglichkeit, das Stift nä-
her kennen zu lernen. Neben dem Gebet und 
der Stille wird das Feiern sicher nicht zu kurz 
kommen.
Anmeldung erforderlich bei P. Bernhard Eck-
erstorfer, p.bernhard@stift-kremsmuenster.at
Anmeldeschluss: 20. Dezember 2018
Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster
Web: https://treffpunkt-benedikt.net/

31.12.2018 
16:00 Uhr, Stiftskirche Kremsmünster
Silvesterandacht

Musikalische Gestaltung durch die Gesangs-
vereine.
Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster
Web: http://stift-kremsmuenster.net

31.12.2018 
19.30 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster
Silvesterkonzert „Klänge der 
Heimat“

Konzert zum Jahresausklang mit Werken von 
Julius Fučík, Érnest Gillet, Vittorio Monti, Pie-
tro Mascagni, Karel Komzák, Johann Strauß 
u.a.
Unter dem Motto „Klänge der Heimat, ihr 
weckt mir das Sehnen …“ aus der „Fleder-
maus“ von Johann Strauß steht heuer das Sil-
vesterkonzert der Landesmusikschule. 
Es liegt in der Natur der Sache, dass Werke 
aus verschiedenster Herren Länder auf dem 
Programm stehen – die aber immer seltsam 
vertraut und heimisch klingen. Für Abwechs-
lung und manche Überraschung ist jedenfalls 

gesorgt, lassen Sie sich diesen spannenden 
und beschwingten Einstieg in die Silvester-
nacht nicht entgehen!
Ausführende: Salonorchester der Landesmu-
sikschule und des Kulturvereins AUSSER-
DEM Kremsmünster
Musikalische Leitung: Wolfgang Rieger
Moderation: Siegfried Kristöfl
Eintritt: € 19,–; 16,– für Schüler ab 15 und 

„AUSSERDEM“-Mitglieder
Kartenvorverkauf bis 21.12. an der Landes-
musikschule Kremsmünster, Tel. (07583) 
8424 und ms-kremsmuenster.post@ooe.gv.at, 
Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich!
Veranstalter: Landesmusikschule, Josef-As-
sam-Straße 1

01.01.2019 
Ganztägig, Stiftskirche Kremsmünster 
| Kaplaneikirche Kirchberg
Neujahr – Weltfriedenstag

Gottesdienste in der Stiftskirche um 9:15 Uhr, 
10:15 Uhr, 11:30 Uhr und 19:00 Uhr
Abendmesse in Kirchberg um 19:30 Uhr
Veranstalter: Pfarre Kremsmünster, Stift 1 

03.01.2019-04.01.2019 
Ganztägig, Kremsmünster
3. bis 4. Jänner Dreikönigs-
aktion

Veranstalter: Pfarre Kremsmünster, Stift 1 

05.01.2019 
16:30 Uhr, Wintersaal (Stift 
Kremsmünster)
Treffpunkt Benedikt für 
junge Leute

„Gaudete et Exultate“ von Papst Franziskus - 
eine Entdeckungsreise
Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster
Web: https://treffpunkt-benedikt.net/

05.01.2019 
20:15 Uhr, Kulturzentrum 
Kremsmünster
Ball der Bälle

Nach einer 2-jährigen Pause, laden die TuS 
Sektionen Faustball und Tischtennis zum 

„Ball der Bälle“ ein. Die Band „Night Fever“ 
und eine tolle Mitternachtseinlage garantieren 
für gute Unterhaltung. 
Karten sind bei der Raiffeisenbank Krems-
münster – Herr Maurer Tel. (07583) 5355 
35715 od. (05999) 349 093 57 15 erhältlich. 
Veranstalter: TuS Sektion Faustball, TuS Raif-
feisen Kremsmünster

06.01.2019, 03.02.2019, 03.03.2019 
10:00 - 11:00 Uhr, Kaplaneikirche 
Kirchberg
JugendMesse in Kirchberg

Herzliche Einladung zur Jugendmesse Kirch-
berg in Kremsmünster!
Jeden 1. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr 
feiern wir gemeinsam Gottesdienst und ver-
suchen uns dem jeweiligen Thema mit allen 
Sinnen zu nähern! Ob in Form von Rollen-
spielen, Abstimmungen, Plakaten oder mit 
anderen kreativen Ideen - laden wir dich ein, 
aktiv mitzufeiern! Sehr wichtig ist dabei na-
türlich auch die Musik! Moderne, fetzige, ru-
hige oder rockige christliche Lieder, die von 
unserer bewährten Jugendmessband gespielt 
werden und zum Mitsingen einladen dürfen 
nicht fehlen.
Veranstalter: JugendMesse-
TeamJugendMesse-Team, 
Reichart Michael, Stift 1
E-mail: michael.reichart@gmail.com
Web: http://www.jugendzentrumjam.net

06.01.2019 
17:00 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Dreikönigssingen

Mitwirkende: Frauen- und Männer-
gesangsverein, Saitenmusi Kremsmünster, 
D‘Sauschneida, Frauenensemble Ab und Zu, 
Bläserensemble der Jungmusiker des Musik-
vereins Kremsmünster, Die Heiligen drei Kö-
nige und Sprecher P. Franz Ackerl.
Eintritt: freiwillige Spenden

TERMINE

Veranstaltungskalender

www.kremsmuenster.at/termine
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Veranstalter: Gemeinschaft Kirchberg, Kren-
huber Elisabeth

15.01.2019 
19:30 Uhr, Pfarrsaal
Vortrag „Traditionelle 
 europäische Medizin“

Vortrag von Mag. pharm Dr. Angelika Prent-
ner (Besitzerin und Leiterin der Apotheke zur 
Gnadenmutter in Mariazell)
Was ist traditionelle europäische Medizin?
TEM in Kombination mit der modernen 
Schulmedizin.
Säulen der Gesundheit mit den wichtigsten 
Heilpflanzen.
Heilpflanzen im Frühling – ihre Wirkung, Zu-
bereitung und Anwendung.
Die wichtigsten Bitterkräuter und ihre Wir-
kung.
Eintritt: 6 Euro/Person
Ehepaare: 10 Euro
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk

19.01.2019 
19:19 Uhr, Wintersaal (Stift 
Kremsmünster)
Pfarrball

Thema: Wintermärchen
Es spielt LBG (Little Big Giant)
Einlass: ab 19:19 Uhr, Beginn: 20:19 Uhr
Karten: VVK € 13,– | AK € 25,– | Jugend bis 
19 Jahren € 8,–
Karten bei den Mitgliedern des Pfarrgemein-
derates und im Café Eglseer
Tischreservierungen ab 07.01.2019 im Café 
Eglseer.
Veranstalter: Pfarre Kremsmünster

21.01.2019 
15:00 Uhr, Pfarrheimküche, Stift 
Kremsmünster
Treffen für pflegende 
Angehörige

Für beratende Gespräche steht Frau Susanne 
Rodler, freiberufliche Dipl. Gesundheits- und 
Krankenschwester zur Verfügung

21.01.2019 
19:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
Infoabend „Zukunftsprofil 
Kremsmünster“

•  Ihnen ist die Zukunft Kremsmünsters wichtig? 
•  Sie möchten gern mehr Informationen zum 

Prozess „Zukunftsprofil Kremsmünster“? 
•  Sie sind an einer Mitarbeit interessiert? Es 

wird nächstes Jahr verschiedene moderierte, 
öffentliche Veranstaltungen geben, bei denen 
Sie Ihre Sichtweisen, Zukunftsthemen und 
Ideen für Kremsmünster einbringen können. 
In einem ersten Schritt stellen wir ein Kern-
team zusammen, das den gesamten Prozess 
begleitet und mitsteuert.

Veranstalter: Marktgemeinde Kremsmünster, 
Martina Boro, MBA (07583) 52 55 -210

01.02.2019 
20:00 Uhr, Wintersaal (Stift 
Kremsmünster)
Mehrwert Glaube

ich, Ich, ICH. Gefangen in sich selbst
Referent: Dr. Raphael Bonelli (Wien)
Ablauf:
19:00 Uhr Hl. Messe mit Predigt
20:00 Uhr Vortrag im Wintersaal
anschließend Austausch bei Brot und Wein
Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster
Web: https://stift-kremsmuenster.net/

02.02.2019 
16:30 Uhr, Wintersaal (Stift 
Kremsmünster)
Treffpunkt Benedikt für 
junge Leute

ich, Ich, ICH. Gefangen in sich selbst
Referent: Dr. Raphael Bonelli (Wien)
Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster 
Web: https://treffpunkt-benedikt.net/

03.02.2019 
10:00–11:00 Uhr, Kaplaneikirche 
Kirchberg
JugendMesse in Kirchberg

Herzliche Einladung zur Jugendmesse Kirch-
berg in Kremsmünster!

Veranstalter: JugendMesse-TeamJugendMes-
se-Team, Reichart, Michael, Stift 1
E-mail: michael.reichart@gmail.com
Web: http://www.jugendzentrumjam.net

03.02.2019 
17:00 – 19:00 Uhr, Kulturzentrum 
Kremsmünster
Konzert Querflöte 
und Klavier

Veranstalter :  Landesmusikschule 
Kremsmünster, Josef-Assam-Straße 1 

13.02.2019 
15:30 – 18:00 Uhr, Kulturzentrum 
Kremsmünster
BLUATSCHINK Familien-
konzert: Hahaha HiHi!

NEUES PROGRAMM!
Dass Bluatschink seine Konzerte bewusst 
als „Familienkonzerte“ bezeichnet, hat einen 
Grund.
Toni Knittel: „Bei uns sitzen nicht die Kinder 
vorne und die Erwachsenen hinten. Ich bin 
selbst vierfacher Vater und ich wollte immer 
ganz unmittelbar miterleben, wie meine eigenen 
Kinder z.B. beim Kasperltheater voll mitmachen, 
mitschreien, mitleben. Außerdem reißen die 
Kinder die Erwachsenen mit und wenn die Kin-
der, die Eltern und die Großeltern gemeinsam 
quaken, singen und die lange Nase von Ritter 
Rüdiger nachmachen – dann bin ich zufrieden!“
Der Umstand, dass sich der Bluatschink als 
Lechtaler Umweltanwalt auch für bedrohte 
Tierarten und für die Umwelt einsetzt, bringt 
es mit sich, dass auch bei den Kinderkonzer-
ten nicht nur Schenkelklopfen angesagt ist. In 
vielen Liedern sind Geschichten verpackt, die 
zum Nachdenken anregen – und das wirkliche 
Geheimrezept des Bluatschink-Erfolges ist die 
Fähigkeit, diesen pädagogischen Anspruch im-
mer mit einer Riesen-Portion Humor zu wür-
zen und die Unterhaltung nicht zu kurz kom-
men zu lassen.
Kartenvorverkauf: Sparkasse oder FBZ 
Kremsmünster zu den Öffnungszeiten
€ 8,– Kinder | € 11,– Erwachsene
Veranstalter: Familienbundzentrum Krems-
münster, Kurzmann Juliane, Linzer Straße 7
E-Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.atwww.kremsmuenster.at/termine
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15.02.2019 
20:00 Uhr, Wintersaal (Stift 
Kremsmünster)
Mehrwert Glaube

Schule des Loslassens. Aus dem Alltag der 
Wüstenväter
P. Bernhard Eckerstorfer (Buchpräsentation)
Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster
Web: https://stift-kremsmuenster.net/

02.03.2019 
16:30 Uhr, Wintersaal (Stift 
Kremsmünster)
Treffpunkt Benedikt für 
junge Leute

Vom Prolet zum Prophet. Erfahrungen aus der 
Gefängnisseelsorge
Referent: Andreas Liebl (Innsbruck)
Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster
Web: https://treffpunkt-benedikt.net/

02.03.2019 
20:00 Uhr, Kulturzentrum 
Kremsmünster

Musigschnas

Am Faschingssamstag lädt der Musikverein 
wieder ins Kulturzentrum zum Musigschnas 
- die Kultband Barbados wird wieder ordent-
lich für Stimmung sorgen und der Musikver-
ein freut sich schon außerordentlich auf viele 
Narren.
Veranstalter: Musikverein Kremsmünster
E-mail: mv.kremsmuenster@gmail.com
Web: http://www.mvkremsmuenster.at

03.03.2019 
Ganztägig, Kasberg in Grünau
43. Ortsschimeisterschaft

Nennungen ab Februar bis Fr 1. März 2019 bei 
Firma Sport 2000 Helleis
Austragungsort ist am Kasberg Lift Hoch-
berg-Nord (Hochberghaus)
Siegerehrung 18:00 Uhr Kulturzentrum Kino 
in Kremsmünster
Veranstalter: TuS Kremsmünster, Sekti-
on Leichtathletik und Schi, Gegenleitner,  
Gerhard, 4550 Kremsmünster
Web: http://www.tus.kremsmuenster.at

03.03.2019 
10:00 - 11:00 Uhr, Kaplaneikirche 
Kirchberg
JugendMesse in Kirchberg

Veranstalter: JugendMesse-TeamJugendMes-
se-Team, Reichart, Michael, Stift 1
E-mail: michael.reichart@gmail.com
Web: http://www.jugendzentrumjam.net

Taxi & Krankentransport • Shuttle- & Abholdienst • Business-Transfer

offiffiffi cceee@@@hheeiiddiiss---reeisen.at

444445555555000 KKKreeemmmmmmsssmmmmmmüüünnnnster 
HHauuuppppptsssttttrrraaaßßße 15

4565 Inzersdorf
Kremstalstraße 7

0676 / 845 645 602

persönlich - sicher - schnell
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So sehen Sieger aus: 
Umg’schaut-Gewinnspiele
SOMMER
Beim Gewinnspiel in der Umg’schaut Somme-
rausgabe gab es 3 x 30,- Euro Warengutschei-
ne von Fleisch Wurst Hüthmayr, Xundheit 
und Tassilo Apotheke zu gewinnen. Herz-
lichen Glückwunsch unseren Gewinnern: 

Doris Wagner und Manuela Tölgyesi (nicht 
am Bild) aus Kremsmünster sowie Roswitha 
Schimpelsberger aus Sipbachzell. 

HERBST
Die Umg‘schaut Herbstausgabe lockte beim 

Gewinnspiel mit 3 x 30,- Euro Warengut-
scheinen von Elektro Kremsmair, idee+spiel 
Christine und der Bäckerei Eglseer. Wir gra-
tulieren Karl Kastler und Lucia Leitenmair aus 
Kremsmünster sowie Hermine Winklmair aus 
Ried im Traunkreis zu ihrem Gewinn.

Die glücklichen Gewinner des Sommers. Gewinnspielauslosung im Rahmen der Aktion „Gemeinsam.Sicher.Kremsmünster“.

Winterzauber  –
Flanellbettwäsche
• besonders weich
• kochfest bei 95 Grad
• Trockner geeignet
• Fertigung nach Maß

www.textilshop.at

Besuchen Sie unseren Schauraum!

Flanell Winterzauber Karo 
Decke: 140 x 200 cm, Kopfpolster: 70 x 90 cm, Preis: € 146,80

Textilshop.at
Dipl.-Ing. Gerhard Söllradl   Rathausplatz 6   4550 Kremsmünster
Tel.: +43 (0)7583-51166   office@textilshop.at

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 8:00 – 12:00 Uhr

und 14:00 - 18:00 Uhr

Die Nr. 1 bei
Heimtextilien nach Maß
Teppiche  }  Bad & Küche  }  Bettwäsche  }  Bettwaren  }  Tischdecken  }  Accessoires

hergestellt in Österreich
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VETROPACK AUSTRIA GmbH: 
Weißglaswanne im Glaswerk 
Kremsmünster umfassend erneuert
Am 25. Oktober 2018 eröffnete das 
Kremsmünster Glaswerk der Vetropack Aust-
ria die erneuerte hochmoderne Weißglaswan-
ne feierlich.

Der Gastgeber Johann Eggerth, Geschäfts-
führer Vetropack Austria GmbH, begrüßte 
zusammen mit Johann Reiter, CEO der Vetro-
pack-Gruppe, zahlreiche langjährige Kunden 
und Partner sowie Persönlichkeiten aus Po-
litik und Wirtschaft, u.a. Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer.

Den Gästen bot sich die außergewöhnliche 
Gelegenheit, die neu gebaute Weißglaswanne 
von innen zu besichtigen, bevor diese in Kür-
ze langsam auf 1580° C aufgeheizt wird, um 
365 Tage im Jahr bis zu maximal 240 Tonnen 
Glas pro Tag zu schmelzen.

„Die Eröffnung unserer Weißglaswanne und 
die Modernisierung der Produktionsanlagen 
stehen für unsere Innovationskraft, die hohe 
Produktqualität und die Beliebtheit des Pack-
stoffs Glas. Wir schätzen den Beitrag, den die 

Vetropack Austria in der Vetropack- Gruppe 
leistet – ohne das große Engagement und das 
Know-how jedes einzelnen Mitarbeitenden 
wäre dies nicht möglich“, zeigt sich Johann 
Reiter stolz über den Erfolg der Vetropack 
Austria.

„Unser Glaswerk Kremsmünster zeichnet sich 
durch seine hohe Produktionsmenge sowie 
als Vorreiter hochmoderner Technologien in 
der Glasindustrie aus. Wir dürfen auf hoch-
qualifizierte Mitarbeitende, deren Familien 
oft bereits seit Generationen hier beschäftigt 
sind und maßgeblich zur beeindruckenden 
Entwicklung von der kleinen Manufaktur zum 
hochmodernen Glaswerk beigetragen haben, 
zählen.

Einzigartiges Glas
Neben der Einzigartigkeit des gesunden und 
nachhaltigen Packstoffs Glas, unseren jahre-
langen, engen Kundenbeziehungen und der 
hohen Qualität unserer Produkte ist dies einer 
der wichtigsten Grundpfeiler unseres langfris-
tigen Erfolgs“, freut sich Johann Eggerth.

Vetropack Austria
Vetropack Austria ist Österreichs führender 
Verpackungsglashersteller und beschäftigt in 
den beiden Glaswerken Kremsmünster und 
Pöchlarn insgesamt 685 Mitarbeitende. Im 
Jahr 2017 wurden 1,631 Milliarden Stück 
Glasverpackungen verkauft und ein Nettoum-
satz von € 176,9 Mio. erzielt.
VETROPACK-GRUPPE
Die Vetropack-Gruppe gehört zu den führen-
den Verpackungsglasherstellern für die Ge-
tränke- und Lebensmittelindustrie in Europa 
mit Führungssitz in Bülach (Schweiz). Sie ver-
fügt über modernste Produktionswerke sowie 
Verkaufs- und Vertriebsbüros in der Schweiz, 
in Österreich, in Tschechien, in der Slowakei, 
in Kroatien, in der Ukraine und in Italien. 
Die Gruppe, die ihren Nettoumsatz 2017 um 
5,0 Prozent auf CHF 631.5 Mio. gesteigert 
und über fünf Millionen Glasverpackungen 
verkauft hat, beschäftigt mehr als 3200 Mit-
arbeitende. Die Vetropack-Gruppe ist ein 
eigenständiges Familienunternehmen und 
notiert an der SIX Swiss Exchange (Vetropack 
Holding AG, VET).

Bildtext: (v.l.n.r.) DI (FH) Thomas Poxleitner, Technischer Leiter der Vetropack Austria GmbH, Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, Ing. Johann Reiter, CEO 
der Vetropack-Gruppe, DI Johann Eggerth, Geschäftsführer der Vetropack Austria GmbH



 GemeindeNachrichten | Seite 27

WIRTSCHAFT

MIT GEMEINSAMER SPENDENAKTION

Weihnachtsmarkt am Marktplatz

Auch in diesem Jahr war der Weihnachtsmarkt 
am Marktplatz am 30. November und 1. De-
zember – trotz der nasskalten Wetterbedingun-
gen – wieder ein sehr stimmungsvoller Start in 
die Adventzeit. Die Witterung am Eröffnungs-
abend verleitete zwar nicht gerade zum Ver-
weilen, lud aber umso mehr dazu ein, sich bei 
Bratwürstel und Punsch etwas aufzuwärmen 
und sich im Anschluss den passenden Advent-
kranz und ein paar Kekserl mit nach Hause zu 
nehmen. Wie immer wurde aber auch drum 
herum von den Kremsmünsterer Vereinen in 
Zusammenarbeit mit dem Ortsmarketing der 
Gemeinde wieder so einiges geboten. 

So wurde, ganz traditionell, auch in diesem 
Jahr der Weihnachtsmarkt am Marktplatz am 
Freitag um 17 Uhr – unter der Leitung von 
Moderator und DJ Andreas Kurzmann – mit 
Bürgermeister Gerhard Obernberger und dem 
Musikverein Kremsmünster feierlich eröffnet. 
Um das Warten auf den Kinderperchtenlauf 
der Schleißheimer Zotdawaschln und den 
Perchtenlauf der Schleißheimer Perchten zu 
verkürzen, gab der Musikverein beim Advent-
blasen zahlreiche Weihnachtslieder zum Bes-
ten. Am Samstagmorgen startete der Weih-
nachtsmarkt mit dem alljährlichen Frühstück 
bei den Fischern. 

Ab 14 Uhr gab es eigens für und von unse-
ren kleineren Mitbürgern kostenlos ein lus-
tiges und abwechslungsreiches Programm 

– so fand im Weihnachtsmarktgelände das zur 
Tradition gewordene Ponyreiten statt und im 
Haus der Generationen konnten die Kinder 
gemeinsam mit dem Familienbundzentrum 
fleißig Kerzen basteln. Um 15 Uhr gaben die 
Trompetenschüler der Landesmusikschule 
unter der Leitung von Bettina Baumschla-
ger weihnachtliche Musikstücke zum Besten. 
Nach der Kerzensegnung um 16 Uhr mit P. 
Arno leitete um 17 Uhr der Kinderchor MP 
13 mit Anna Katharina Pichler den offiziellen 
Abschluss des diesjährigen Weihnachtsmark-
tes ein. Die Kremsmünsterer Vereine bedan-
ken sich an dieser Stelle bei den Besuchern 
und allen Mitwirkenden und freuen sich 
schon wieder aufs nächste Jahr!

SPENDEN FÜR DEN 
KREMSMÜNSTERER SOZIALFONDS
Unter dem Motto „Der Weihnachtsmarkt 
am Marktplatz spendet für den Sozialfonds 
Kremsmünster – spenden Sie mit!“ star-
teten die Vereine des Weihnachtsmarktes 
am Marktplatz heuer eine besondere Ak-
tion und sammelten gemeinsam mit den 
Weihnachtsmarktbesuchern für den Sozi-

alfonds Kremsmünster. Dazu wurde in der 
Musikhütte bei DJ Andreas Kurzmann und 

– während dem Kerzenbasteln im Familien-
bundzentrum (Haus der Generationen) bei 
Juliane Kurzmann – eine Spendenbox aufge-
stellt. Die teilnehmenden Vereine spenden 
anonym und jeder der einen Beitrag leis-
ten wollte, konnte seine persönliche Spen-
de für den Kremsmünsterer Sozialfonds in 
die Box einwerfen. In Summe konnten dem 
Kremsmünsterer Sozialfonds mit dieser ge-
meinsamen Aktion 333 Euro übergeben wer-
den. 

Aber was macht der Kremsmünsterer Sozi-
alfonds eigentlich mit den eingegangenen 
Spenden? Immer wieder geraten Menschen 
unvermittelt in eine Notlage. Um Bürgern der 
Marktgemeinde Kremsmünster in solchen Le-
benssituationen helfen zu können, hat der Ge-
meinderat die Einführung des „Kremsmüns-
terer Sozialfonds“ beschlossen. Spenden, die 
dem Sozialfonds Kremsmünster gewidmet 
werden, kommen ausschließlich Menschen 
zugute, die in Kremsmünster leben und un-
verschuldet und unvorhergesehen in eine 
akute finanzielle Notsituation (Erkrankung, 
Arbeitsplatzverlust …) geraten sind. In diesen 
besonderen Lebenslagen ist eine rasche und 
unkomplizierte Hilfe durch die Gemeinde 
möglich. Bei der Vergabe der Mittel soll das 
Augenmerk besonders auf die Deckung und 
Sicherung des täglichen Lebensbedarfes (Nah-
rung, Kleidung, Wohnung) gelegt werden. Die 
Hilfestellung ist nur dann zu gewähren, wenn 
keine andere Möglichkeit für eine zeitgerechte 
Unterstützung besteht. Die Vergabe der finan-
ziellen Unterstützungen erfolgt ausschließlich 
durch den Bürgermeister und den Obmann 
des Sozialausschusses.

Anträge auf Unterstützung aus dem Sozial-
fonds können in der Abteilung Soziales der 
Marktgemeinde Kremsmünster eingebracht 
werden.

Teilnehmende Vereine Weihnachtsmarkt 
2018: Fischerbund, FPÖ Club 3, Hut- und 
Bauerntracht, Imkerverein, Katholische Jungs-
char, Landjugend, Lions-Club Kremsmünster, 
Naturfreunde, Siedlerverein, Sparverein „zum 
durstigen Eck“, SPÖ Frauen, TuS Sektion Fuß-
ball.

Die Vereine des Weihnachtsmarktes spenden für den Kremsmünsterer Sozialfonds (nicht am Bild: Fischer-
bund)
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Seminar Selbstverteidigung 
bei Messerangriffen
Die Wildboars Fightcrew veranstaltete am 
10.  November das erste Seminar unter dem 
Motto „Knife Defence“ in Kremsmünster. 20 
Teilnehmer aus verschiedensten Berufsgrup-
pen und Niveaustufen wurden von Seminar-
leiter und S.D.C (Self Defence Combat) Che-
finstruktor Harald Hirsch unterrichtet. 
Am Vormittag wurden die Basis Handgriffe 
zum Selbstschutz bei Angriffen gelehrt und 
geübt. Am Nachmittag kamen dann die ver-
schiedensten Messer-Attrappen zum Einsatz. 
Ein perfekter Mix aus Theorie und Praxis wur-
de geboten. 
Weitere Seminare sind aufgrund der vielen 
positiven Rückmeldungen geplant. Infos dazu 
erhalten Sie bei Andreas Jansch unter wild-
boars@gmx.at oder auf der Facebook Seite 
der „Wildboars Fightcrew“.

FREIZEIT

Jugendtaxi: Gratis-Gutscheine 
im Wert von 60 Euro
Wie bereits in den vergangenen Jahren erhal-
ten Jugendliche im Alter zwischen 15 und 21 
Jahren, sowie Studenten bis 26 Jahre auch heu-
er wieder Taxigutscheine im Wert von 60,00 
Euro. Die Gutscheine können ab sofort wäh-
rend der Öffnungszeiten (Mo – Fr von 08:00-
12:00 Uhr und Do von 16:00-18:00 Uhr) im 
Gemeindeamt, EG, Bürgerservice-Meldeamt, 
unter Vorlage eines Lichtbild- bzw. Studenten-
ausweises, abgeholt werden. 

Aufgrund der geänderten Förderrichtlinien 
des Landes Oberösterreich sind auch heuer 
wieder € 20,00 Selbstbehalt durch den Jugend-
lichen zu bezahlen. Folgende Taxiunterneh-
men stehen für das Jugendtaxi zur Verfügung:

• Taxi Isabella: Tel. (0676) 727 87 82 
• Taxi Raab: Tel. (07258) 212 10 
• City Taxi: Tel. (0699) 17 34 34 18 

Der Preis pro Kilometer beträgt 1,10 (PKW) 
bzw. 1,20 Euro (Bus) und wird ab/bis 
Kremsmünster verrechnet. Innerhalb von 

Kremsmünster wird an den Wochenenden 
ein Minimum in Höhe von 8 Euro und wäh-
rend der Woche ein Minimum in Höhe von 
11 Euro verrechnet. Wichtige Hinweise: Sollte 
jemand ein Taxi bestellen und dann nicht in 
Anspruch nehmen, werden die vollen Kosten 
verrechnet. 

Empfehlenswert ist es natürlich, sich mit 
mehreren Jugendlichen zusammenzuschlie-
ßen, da das den Fahrpreis pro Person dem-
entsprechend verringert. Sinnvoll ist es auch, 
speziell bei Großveranstaltungen, bereits vor 
der Sperrstunden das Taxi zu nützen, da es 
bekanntlich nach der Sperrstunde zu längeren 
Wartezeiten kommen kann. Vorreservierun-
gen sind nur bis 24:00 Uhr möglich. Es darf 
während der Fahrt kein Alkohol konsumiert 
werden !

Mit dem Jugendtaxi will die Gemeinde den Ju-
gendlichen einen sicheren Heimweg ermögli-
chen und hofft, dass das Angebot von vielen 
Jugendlichen in Anspruch genommen wird.

FREIZEIT

YOGA für 
jedermann
Yoga ist für jeden Menschen, egal ob Mann 
oder Frau, unabhängig vom Alter, mit oder 
ohne Yogaerfahrung, denn es tut einfach gut.
Was bewirkt Yoga?

• Dehnung und Stärkung des gesamten Kör-
pers

• Entspannung für den Geist (Entspannungs-
übungen)

• Tiefenatmung – mehr Energie
• Ruhe und Ausgeglichenheit in sich selbst 

finden
Datum/Uhrzeit: jeden Freitag von 19 – 20:30 
Uhr (Einstieg jederzeit möglich)

Ort: Familienbundzentrum, Linzer Straße 7, 
4550 Kremsmünster

Preise: erste Stunde kostenlos, Zehnerblock: 
130 €, Einzeln: 17 €

Nähere Infos: Nina Hinterberger / 0650 778 
76 86 / n.hinterberger@gmx.at / www.nina-
hinterberger.at

Die 20 Teilnehmer mit ihren Urkunden und stolzen Trainern
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TUS KREMSMÜNSTER

ASVÖ Zertifikatsverleihung an den 
Turn- und Sportverein Kremsmünster

Der TuS nahm zwischen März und Juni 2018 
mit fünf Sektionen (Fußball, Schützen, Stock-
schießen, Turnen, Volleyball) an drei Work-
shops des ASVÖ Projektes „Richtig Fit für 
ASVÖ Vereine“ teil. 

Das zentrale Anliegen war die zukünftige 
Ausrichtung des Vereins. Themen wie das 
Ehrenamt, interne Kommunikation, Perso-
nalfindung und Öffentlichkeitsarbeit wur-
den in den Vordergrund gestellt. Aber auch 
andere Themen wie Sportstättensanierungen, 
Zufriedenheit der Mitglieder, Sportangebote 
für Jung und Alt, sowie die Rolle des Sports 
in der Gesellschaft wurden unter Anleitung 
einer Moderatorin diskutiert. 

Wir sind mit beinahe 400 Kindern und Ju-
gendlichen nach den Schulen und Kindergär-
ten ein weiteres großes Ausbildungszentrum 
für unsere Jugend in Kremsmünster. 

Dem Vorstand des Vereins ist es ein wichti-
ges Anliegen, unseren TuS auch in Zukunft in 
die richtige Richtung zu lenken, um für alle 
KremsmünsterInnen attraktiv zu bleiben. Die 

Zertifikatsverleihung fand am 23.11.2018 in 
gemütlicher Atmosphäre im Hotel Ploberger 
in Wels statt.

V. l.: ASVÖ Präsident Peter Reichl, TuS Schriftführerin Gerlinde Steinkogler, TuS Obmann Gerhard 
Steinkogler, Übungsleiterin für Kinderturnen Gisela Kapfer, ASVÖ Projektleiterin Veronika Kaineder

SPORT

Ortsschitag 2019
Der 43. Ortsschitag findet am Sonntag 3. März 
2019 in Grünau-Kasberg statt.
• Nennungen bis Fr 1. März 2019 bei Firma 

Sport 2000 Helleis
• Austragungsort ist am Kasberg Lift Hoch-

berg-Nord (Hochberghaus)
• Siegerehrung 18:00 Uhr Kulturzentrum 

Kino in Kremsmünster
Mit Teambewerb für Vereine, Firmen und Fa-
milien. Verlosung von attraktiven Preisen bei 
der Siegerehrung.

Ausschreibung und Info ab Februar 2018 bei 
Sport Helleis und auf der Homepage: www.tus.
kremsmuenster.at

Für Firmen und Vereine bieten wir im Rah-
men des Ortsschitages die Möglichkeit eine 
Firmen- oder Vereinsmeisterschaft auszutra-
gen. Wenn hier Interesse besteht, bitte mit uns 
Kontakt aufnehmen.

Gerhard Gegenleitner (0664) 385 76 57 oder 
Martin Mistlberger (0676) 430 60 35

SPORT

Sektion Leicht athletik 
– Rad – Schi

Die Ergebnisse der 
 Vereinsmeisterschaften 2018:

10.000 Meter: 

Frauen: 1. Anita Baierl (36:01 Min.), 2. 
Helga Baierl, 3. Barbara Alscher. 
Männer: 1. Christian Schuster (39:15 
Min.), 2. Michael Höller.

Halbmarathon: 

Frauen: 1. Barbara Alscher (1:36:45 Std.), 
2. Sabine Angerer, 3. Agnes Breitwieser. 
Männer: 1. Michael Höller (1:26:29 Std.), 
2. Christian Schuster, 3. Walter Pürstinger.

Marathon: 

Männer: 1. Oliver Kratochvil (2:52:56 
Std.).
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FUSSBALL

„Beliebtester Fußballer ist ein 
Kremsmünsterer!“
Am Samstag, den 24.11.2018 fand im Design-
center in Linz die alljährliche Krone-Sportga-
la mit vielen namhaften Sportgrößen aus der 
Gegenwart und der Vergangenheit statt. In 
diesem Rahmen wurden auch die beliebtesten 
Fußballer Oberösterreichs in allen Spielklas-
sen gewählt.

Hier konnte sich der TuS Kiefel Packaging 
Kremsmünster freuen, denn eines der gro-
ßen Nachwuchstalente, der erst 16-jährige 
Stifts-Gymnasiast Julian Krammer, wurde in 
der 1. Klasse Ost als Sieger geehrt. 

Julian wurde als jüngster Klassensieger in 
Oberösterreich ausgezeichnet und es wurde 
ihm ein Gutschein für eine neue Kampfmann-
schaftsdress überreicht. 

Natürlich wurde der Sieger von Freunden,  
Familie und Vereinsfunktionären bei  

seiner Ehrung begleitet und gebührend  
gefeiert.

„Der beliebteste Kicker der ersten Klasse Ost im Kreise seiner größten Fans!“

TISCHTENNIS

TuS 1 – höchste OÖ-Spielklasse wird 
 Vize-Herbstmeister
Im letzten Spiel des Herbstdurchganges be-
siegt der TuS die SPG Ebensee klar mit 8/4, 
obwohl beide Doppel knapp verloren wurden. 
Martin Waibel besiegte erstmals Philipp Aist-
leitner. Alle vier Spieler des TuS erreichten je 
zwei Siege.
In der Einzelrangliste erreichen Martin Wai-

bel 6. Rang, Peter Lestina wird 8., Philipp 
Wellinger belegt Rang 11 und Alex Kammerer 
wird 39.
TuS 2 – Das zweite Team des TuS besiegt in 
der 2.höchsten OÖ-Spielklasse, der Landes-
liga, DSG Wels klar mit 9/1 und schließt die 
Herbstmeisterschaft mit dem 3. Rang ab.

Einzelrangliste: 6.Manuel Breitenbaumer, 
9.Jiri Lestina, 14.Felix Waibel, 21.Daniel Tun-
jic.
TuS 3 – Herbstmeister ohne Punkteverlust in 
der Regionalklasse Steyr/U.
Die Einzelrangliste führen Gerald Edlinger 
und Patrick Kefer ohne Niederlage an, Tho-
mas Brunmayr als 10. und Uros Trifkovic 
als 11. komplettieren die Überlegenheit des 
Teams.
TuS 4 – erreicht in der Regionalklasse 
Kremstal den 5. Rang.
Einzelrangliste: 12.Otto Kefer, 18.Verena Rös-
ner, 34.Harald Waibel, 42.Günther Baierl.

TuS 5 – In der Bezirksliga Kremstal erreicht 
TuS 5 den 5. Rang.
Einzelrangliste: 6.Bruno Moosbauer, 14.Man-
fred Rühl, 19.Helmut Reckziegel, und 
38.Kimpflinger Franz.

TuS Damen – belegen den 12. Rang in der 
2.Bundesliga.V. l.: Alex Kammerer, Martin Waibel, Philipp Wellinger, Peter Lestina
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„Bambinis starten durch“
Am 4. September dieses Jahres begann Tho-
mas Mayr damit, eine neue Fußball Bambini 
Mannschaft auf die Beine zu stellen. Beim 
ersten Training kamen nicht weniger aber 
auch nicht mehr als 3 Kinder. Die Bemü-
hungen um ein attraktives Trainings- und 
Übungsprogramm, bei dem der Spaß an der 

Bewegung in der Gemeinschaft und noch 
weniger rein fußballspezifische Übungen im 
Vordergrund stehen, trugen Früchte. 

Das Team, zu dem mittlerweile durchgängig 
mehr als 10 Kinder ins Training kommen, 
trainiert jeden Donnerstag um 17 Uhr in 

der Halle des Schulzentrums. Im Frühling 
möchte man die ersten Spiele bestreiten. In-
teressentInnen sind herzlich willkommen 
und können jederzeit „schnuppern“ kom-
men. 

VEREINE

 Vereine in Kremsmünster
In etwa 100 Vereine bereichern das gesellschaftliche Leben von Kremsmünster. Die Marktgemeinde unterstützt die Vereine in 
vielfältiger Form und freut sich über alle Aktivitäten. In den Gemeindemedien (Gemeindenachrichten, www.kremsmuenster.at,  
www.facebook.com/kremsmuenster) werden die Vereine nun vorgestellt. Dabei sollen nicht nur Informationen über das Vereins-
leben gegeben werden, sondern auch um Mitglieder geworben werden. Nehmen Sie teil, machen Sie mit!

SEKTION TISCHTENNIS

Als eine der schnellsten Sportarten der Welt 
mit einem hohen Anteil an feinmotorischen 
Abläufen, fördert das Tischtennisspiel Be-
weglichkeit, Koordinationsfähigkeit, Gleich-
gewichtsgefühl, Reaktionsfähigkeit und 
Schnellkraft.

Es gibt wenige Sportarten, die so vielseitig 
eingesetzt werden können: als Feriensport 
am Strand, als körperlicher Ausgleichssport, 
als Familiensport, als Schulsport aller Alters-
stufen im Leistungs- und Freizeitbereich. Da-
rüber hinaus fordert und fördert dieses Spiel 
auf verschiedenen Gebieten, weil sowohl kör-
perlich als auch geistig und psychisch einiges 
gelernt wird.

Da Tischtennis sowohl eine Einzelsportart als 
auch ein Mannschaftssport ist, kann der Spie-
ler eigene Ziele verfolgen und gleichzeitig die 
Zusammenarbeit in der Gruppe erleben und 
erlernen. Dadurch fördert das Spiel auch die 
soziale Kompetenz bei Kindern und Jugend-
lichen.

Die Sektion Tischtennis des TuS Kremsmüns-
ter betreibt seit vielen Jahren intensive 
Nachwuchsarbeit. Unser Ziel ist es, den 
Tischtennissport in Kremsmünster durch 
kontinuierliches Training für die gesunde, 
körperliche Freizeitbeschäftigung aber auch 

als Basis für mögliche Entwicklungen zum 
Spitzensport zu betreiben.

Wir sind immer auf der Suche nach Kindern 
mit Interesse an diesem schönen Sport. Mit 
Beginn des neuen Schuljahres sind wir auch 
ins neue Trainingsjahr gestartet, aber es be-
steht noch immer die Möglichkeit ins Nach-
wuchstraining einzusteigen. Wir bieten auch 
an, einen Monat lang zum Schnuppern am 
Training teilzunehmen, um zu sehen ob es 
den Kindern Spaß macht. Danach sollten sie 
sich entscheiden ob sie dem Verein beitreten 
und am regelmäßigen Nachwuchstraining 
teilnehmen wollen.

Wir würden uns sehr freuen dich/euch bei 
einem unserer nächsten Trainings be-
grüßen zu können. Vorkenntnisse 
sind nicht notwendig. Die Kinder 
sollten ein Alter zwischen 6 Jah-
ren und 15 Jahren haben.

Trainings finden an folgenden 
Tagen in der Bezirkssporthalle 
Kremsmünster statt:

MONTAG: 
Anfänger von 17:00 bis 18:30
Fortgeschrittene von 18:30 bis 20:00

DONNERSTAG:
Anfänger von 17:00 bis 18:30
Fortgeschrittene von 18:30 bis 20:00

Wenn ihr euch gerne mit Gleichgesinnten un-
ter professionellen Bedingungen trainieren, 
üben oder vergleichen wollt dann seit ihr sehr 
herzlich willkommen.

Kontakt: TuS Sektion Tischtennis
Kefer Otto, Tel. (0664) 263 54 15
tischtennis1@gmx.at
Details findet man unter:
http://tischtennis.tus-kremsmuenster.at
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Die beliebte Wettermacher-Führung 
durch Kremsmünster als Audio-Guide
Auf der Plattform des führenden Au-
dio-Guide-Anbieters „Hearonymus“ gibt es 
seit kurzem ein touristisches Angebot aus 

Kremsmünster. Der Wettermacher hat seine 
Runde durch den Ort im Tonstudio von Joe 
Resl eingesprochen und dadurch für inter-
essierte Individualtouristen und gemütliche 
Spaziergeher verfügbar gemacht.

Die Nutzung des Audio-Guides ist kostenlos. 
Man lädt ihn auf sein privates Handy und los 
geht’s: Einfache Kopfhörer gibt es dafür im 
Klosterladen, bei Wirten der „Gaumenfreun-
de“ und im Rathaus-Bürgerbüro.

Der Weg ist ein Spaziergang durch die Zeit, 
vorbei an allen Sehenswürdigkeiten und zu 
allen reizvollen Plätzen. Immerhin hat der 
Dichter Adalbert Stifter die Gegend hier als 

„eine der wunderbarsten der Erde“ bezeichnet.

Weil Kremsmünster aus einem Oben und ei-
nem Unten besteht, geht der Weg nicht kreuz 
und quer, sondern in einer Runde gemütlich 
auf und ab. So endet die Führung dort, wo sie 
beginnt - beim großen Ginkgobaum im Stift 
Kremsmünster; für Touristen also unweit des 
großen Stiftsparkplatzes und der Stiftsschank.

Die Distanzen zwischen den einzelnen Statio-
nen sind nicht weit, aber eine gute Stunde darf 
man für die Runde schon einplanen. Selbst-
verständlich kann man auch erst mittendrin 
einsteigen oder zwischendurch aussteigen: Es 

genügt ein Ausschalten zur Unterbrechung 
bzw. ein Anwählen des gewünschten Kapitels.

Der Sprecher ist – selbstverständlich – Wolf-
gang Eglseer persönlich, der vor Jahren die 
Figur des Wettermachers erfunden hat und 
mit unzähligen Gästen bereits diese Runde 
gegangen ist.

Wer sich von ihm persönlich in einer Gruppe 
begleiten lassen möchte, bucht im Tourismus-
büro im Rathaus Kremsmünster eine „Wetter-
macher-Führung“.

T: (07583) 5255 
E-Mail: tourismus@kremsmuenster.at

Sämtliche Fotos dieses Guides wurden vom 
Fotografen Max Habich gemacht, der die 
Schönheiten Kremsmünsters eingefangen hat. 
(www.maxhabich.com)

Download-Link:
http://www.hearonymus.com/guides/7188

Dieser Audio-Guide entstand im Rahmen 
eines LEADER-Projekts in der Region 
Traun4tler Alpenvorland und wurde durch 
den Verein „Kremsmünster 2020“ organi-
siert.

TERMINE

Alpenvereinstouren Jänner/Februar 2019

20.01.19
Skitour von Grünau oder 
Roßleithen
Leichte Skitour, je nach Schneeverhältnissen 
zum Hochberghaus oder ins Glöcklkar, Auf-
stieg jeweils ca. 3 Std., 800 Hm.
Anmeldung: Willi Mitterbaur, Tel. (0680) 552 
81 19

20.01.19
Jahreshauptversammlung
um 17 Uhr in der Stiftsschenke 
Kremsmünster
Tagesordnung:  

• Begrüßung 
• Berichte aus dem Vereinsleben  
• Kassabericht 
• Entlastung des Kassiers  
• Neuwahl des Vorstandes 
• Ehrung langjähriger Mitglieder 
• interessante Fotopräsentation über die 

Touren 2018 

23.02.19
Pfannstein 1 423 m
Rauher Kaibling 1 381 m
Winterwanderung vom Kremsursprung über 
die Gradnalm auf den Pfannstein und weiter 
auf den Rauhen Kaibling, 850 Hm, gesamte 
Gehzeit 4-5 Std.
Anmeldung: Hans Zorn, Tel. (07587) 87 62 
oder (0664) 739 180 13

Der Kremsmünsterer Wettermacher Wolfgang  
Eglseer.
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1 DI Neujahr 1 FR K 1 FR K 1 MO B2 1 MI Staatsfeiertag 1 SA
2 MI R1 B2 2 SA K 2 SA K 2 DI B1 2 DO R2 R14 2 SO
3 DO R1 3 SO 3 SO 3 MI R2 R14 3 FR 3 MO B2
4 FR K 4 MO 4 MO 4 DO 4 SA 4 DI B1
5 SA 5 DI B1 5 DI B1 5 FR 5 SO 5 MI A1
6 SO Hl. Drei Könige 6 MI R2 R14 6 MI R2 R14 6 SA 6 MO B2 6 DO A1
7 MO 7 DO 7 DO 7 SO 7 DI B1 7 FR K
8 DI B1 8 FR 8 FR 8 MO B2 8 MI A1 8 SA K
9 MI R2 R14 9 SA 9 SA 9 DI B1 9 DO A1 9 SO Pfingstsonntag

10 DO 10 SO 10 SO 10 MI A1 10 FR K 10 MO Pfingstmontag
11 FR 11 MO B2 11 MO B2 11 DO A1 11 SA 11 DI B1 B2
12 SA 12 DI 12 DI 12 FR K 12 SO 12 MI R3 R14
13 SO 13 MI A1 13 MI A1 13 SA K 13 MO B2 13 DO
14 MO B2 14 DO A1 14 DO A1 14 SO 14 DI B1 14 FR
15 DI 15 FR K 15 FR K 15 MO B2 15 MI R3 R14 15 SA
16 MI A1 16 SA 16 SA 16 DI B1 16 DO 16 SO
17 DO A1 17 SO 17 SO 17 MI R3 R14 17 FR 17 MO B2
18 FR K 18 MO 18 MO 18 DO 18 SA 18 DI B1
19 SA 19 DI B1 19 DI B1 19 FR 19 SO 19 MI R1
20 SO 20 MI R3 R14 20 MI R3 R14 20 SA 20 MO B2 20 DO Fronleichnam
21 MO 21 DO 21 DO 21 SO Ostersonntag 21 DI B1 21 FR R1 K
22 DI B1 22 FR 22 FR 22 MO Ostermontag 22 MI R1 22 SA K
23 MI R3 R14 23 SA 23 SA 23 DI B1 B2 23 DO R1 23 SO
24 DO 24 SO 24 SO 24 MI R1 24 FR K 24 MO B2
25 FR 25 MO B2 25 MO B2 25 DO R1 25 SA 25 DI B1
26 SA 26 DI 26 DI 26 FR K 26 SO 26 MI R2 R14
27 SO 27 MI R1 27 MI R1 27 SA 27 MO B2 27 DO
28 MO B2 28 DO R1 28 DO R1 28 SO 28 DI B1 28 FR
29 DI 29 FR K 29 MO B2 29 MI R2 R14 29 SA
30 MI R1 30 SA 30 DI B1 30 DO Christi Himmelfahrt 30 SO
31 DO R1 31 SO 31 FR

1 MO 1 DO A1 1 SO 1 DI B1 1 FR Allerheiligen 1 SO
2 DI B1 2 FR K 2 MO B2 2 MI R3 R14 2 SA 2 MO B2
3 MI A1 3 SA 3 DI B1 3 DO 3 SO 3 DI
4 DO A1 4 SO 4 MI R3 R14 4 FR 4 MO B2 4 MI R1
5 FR K 5 MO B2 5 DO 5 SA 5 DI 5 DO R1
6 SA 6 DI B1 6 FR 6 SO 6 MI R1 6 FR K
7 SO 7 MI R3 R14 7 SA 7 MO B2 7 DO R1 7 SA
8 MO 8 DO 8 SO 8 DI 8 FR K 8 SO Maria Empfängnis

9 DI B1 9 FR 9 MO B2 9 MI R1 9 SA 9 MO
10 MI R3 R14 10 SA 10 DI B1 10 DO R1 10 SO 10 DI B1
11 DO 11 SO 11 MI R1 11 FR K 11 MO 11 MI R2 R14
12 FR 12 MO B2 12 DO R1 12 SA 12 DI B1 12 DO
13 SA 13 DI B1 13 FR K 13 SO 13 MI R2 R14 13 FR
14 SO 14 MI R1 14 SA 14 MO 14 DO 14 SA
15 MO 15 DO Maria Himmelfahrt 15 SO 15 DI B1 15 FR 15 SO
16 DI B1 16 FR R1 K 16 MO B2 16 MI R2 R14 16 SA 16 MO B2
17 MI R1 17 SA 17 DI B1 17 DO 17 SO 17 DI
18 DO R1 18 SO 18 MI R2 R14 18 FR 18 MO B2 18 MI A1
19 FR K 19 MO B2 19 DO 19 SA 19 DI 19 DO A1
20 SA 20 DI B1 20 FR 20 SO 20 MI A1 20 FR K
21 SO 21 MI R2 R14 21 SA 21 MO B2 21 DO A1 21 SA
22 MO 22 DO 22 SO 22 DI 22 FR K 22 SO
23 DI B1 23 FR 23 MO B2 23 MI A1 23 SA 23 MO
24 MI R2 R14 24 SA 24 DI B1 24 DO A1 24 SO 24 DI B1
25 DO 25 SO 25 MI A1 25 FR K 25 MO 25 MI Christtag
26 FR 26 MO B2 26 DO A1 26 SA Nationalfeiertag 26 DI B1 26 DO Stephanitag
27 SA 27 DI B1 27 FR K 27 SO 27 MI R3 R14 27 FR R3 R14
28 SO 28 MI A1 28 SA 28 MO 28 DO 28 SA
29 MO 29 DO A1 29 SO 29 DI B1 29 FR 29 SO
30 DI B1 30 FR K 30 MO B2 30 MI R3 R14 30 SA 30 MO B2
31 MI A1 31 SA 31 DO 31 DI

Restmüll R1 Altpapier A1 Bio-Eimer  B1
Restmüll R2 Altpapier A2 Bio-Eimer  B2 - beschriebene Gebiete
Restmüll R3 Altpapier A3 Gelber Sack
Restmüll R14 (14-tägig) Kartonagenentsorgung Geschäftsstraßen K

A2

B2

B2

B2

B2

A3

A3

A3

A3

A2

A3

A3

A3

A2

A2

A2

A2

A2

A3

A3 A3

A3

A2

Dezember

A2

Änderung 2019: Die Bioeimerabholung erfolgt in den Monaten April bis September an zwei Tagen. Die Bereiche der 
Zwischenwoche (B2 - hellgrün) werden in dieser Zeit bereits am Montag abgeholt. In den Wintermonaten, bei der 
zweiwöchigen Abfuhr, wird der Montag als Abholtag belassen.
Müllinfoservice: Anmeldung unter www.kremsmuenster.at - Gemeinde.Service - Meine Seite

Marktgemeinde Kremsmünster - Entsorgungsplan 2019

Jänner Februar März April Mai Juni

November

A2 A2

A2

Juli

A3

B2

A3

A2

OktoberSeptemberAugust
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Rathausplatz sowie die Liegenschaften:
Hauptstraße Rettenpacherweg

Albert-Bruckmayr-Straße Hausleitnerweg Richard-Rankl-Straße DIRNBERG alle außer
Am Römerweg Helmberg Rotstraße Entsorgungsbereich R3
Am Stiftsbahnhof Herrengasse Rottenmairstraße
An der Welserbahn Hofwiese (inkl. Cont.) Rudolf-Hundstorfer-Straße POCHENDORF
Au (bis Hohenthanner) In der Scheiben Sandberg Pochendorf 18
Auweg Josef-Assam-Straße Schubertweg
Bad Haller Straße Josef-Lederhilger-Straße Schulstraße MAIRDORF
Bahnhofstraße Josef-Roithmayr-Straße Schönau Hausnr.  1, 2, 3, 19, 20, 21
Breite Steine Josef-Runkel-Weg Seilerplatz
Brucknerstraße Keplerstraße Sepp-Pickl-Weg GRUB
Burgfried Kirchberg Sipbachzeller Straße Hausnr. 1, 2, 4, 5 
Carlonestraße Kirchenweg Sonntagberg
Dr.-Watzenböck-Gasse Kremsegger Straße Spitalgasse REGAU
Fasangarten Kreuzberg Staudenholz Hausnr. 22, 23, 24
Fischer-Colbrie-Straße Landwid Stift
Franz-Hönig-Straße Lange Stiege Stifterstraße WOLFGANGSTEIN
Franz-Lutzky-Straße Lina-Weitlaner-Weg Strasserbauerberg Hausnr. 3, 15, 18, 25, 34
Fuxjägerstraße Linzer Straße (bis Kremsner) Subiacostraße
Föhrenleiten Lärchenwaldstraße Templmannweg GUNTENDORF
Gablonzer Straße (inkl. Cont.) Margelikweg Therese-Kinsky-Weg Hausnr. 14,15, 16, 18, 19, 58
Glasgasse Marktplatz Tötenhengst
Gosenhuberstraße Messerschmiedweg Ursprung KRIFT
Greinerstraße Mitterweg Welser Straße Hausnr. 3, 7, 29, 37 - 48
Grubmairweg Mühlberg Wilhelmshöhe
Grüntalerstraße Neuhofstraße Windfeld SCHÜRZENDORF
Gunterweg Papiermühlstraße (inkl. Cont.) Wolmersgraben Hausnr. 1, 4, 5
Gustermairberg (b.Baum m.i.d.W.) Pasterwizweg Ziegelholz
Handel-Mazzetti-Weg Prandtauerstraße Ziegelmairweg

Altpapier A3 MAIRDORF
alle außer R1

Dehenwang GUNTENDORF Heiligenkreuz
Egendorf alle außer R1 Rosenpointstraße POCHENDORF
Hehenberg alle außer R1

KRIFT
Restmüll-Entsorgung alle außer R1 DIRNBERG REGAU
über Bad Hall für: Hausnr. 10, 11, 12, 13, 21, 22 alle außer R1
Feyregg SCHÜRZENDORF
Haid alle außer R1 GRUB WOLFGANGSTEIN

alle außer R1 alle außer R1

Restmüll R14    (Entsorgung 14-tägig/ roter Aufkleber)

Bio-Eimer (B1) - von April bis September wöchentlich - von Oktober bis März 14-tägig abwechselnd mit Bereich B2 (Zwischenwoche)

Mülltonnen (Restmüll) Diese Behälter müssen bereits am 1. Abholtag ab 7:00 Uhr bereitgestellt werden.
Rote Tonnen (Altpapier) Im Zentrumsbereich (Rathausplatz, Hauptstraße, Marktplatz, Franz-Hönig-Straße und Spitalgasse)

wird die Abfuhr bis 9:00 Uhr durchgeführt!

Gelbe Säcke
bzw. müssen am Abfuhrtag um 6:00 Uhr bereitgestellt werden. Beginn der Entsorgung!
ACHTUNG: Es werden nur die ausgegebenen gelben Säcke mitgenommen !!!

Altstoff-Sammelzentrum
Öffnungszeiten

Restmüll Entsorgungsbereich R1
Altpapier A1

Restmüll Entsorgungsbereich R2 Restmüll Entsorgungsbereich R3
(rechts der Krems) (links der Krems)
Altpapier A2 einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Gelber Sack einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Bio-Eimer (B2) - von Oktober bis März Entsorgung 14-tägig am Montag, April bis September wöchentlich am Montag für die Bereiche:

Gablonzer Straße, Hofwiese, Kreuzberg, Papiermühlstraße, Richard-Rankl-Straße, Glasgasse, Landwid, Sandberg, Strasserbauerberg,
Helmberg, B 122 (bis Pochendorf, Heiligenkreuz), Kollendorf, Dirnberg, Gustermairberg, Josef-Runkel-Weg, Föhrenleiten, Dehenwang, Egendorf,
Bad Haller Straße, Kremsegger Straße 50 - 64, Gosenhuberstraße, Sepp-Pickl-Weg, Therese-Kinsky-Weg, In der Scheiben,

Wir empfehlen, vor der Abgabe von Sperrmüll direkt im Altstoffsammelzentrum telefonisch nachzufragen, 
welche Menge noch angenommen werden kann (abhängig von der Anzahl der Lagerbehälter).
Große Mengen Sperrmüll (ab der Größenordung eines Traktoranhängers) müssen in das 
Abfallwirtschaftszentrum Inzersdorf, Haselböckau 72 - Tel. (07582) 811 37 -  gebracht werden.

Grüntalerstraße, Rottenmairstraße, Rotstraße

dürfen frühestens am Vortag ab 18:00 Uhr ins Freie bzw. vors Haus gestellt,

Bad Haller Straße 17 - Telefon (07583) 69 70
Di., Mi. u. Fr. jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 8:00 bis 11:00 Uhr
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FEIER

Gelübdefeier im Stift Kremsmünster
Das Benediktinerstift Kremsmünster freut 
sich über drei junge Männer, die ihre Profess 
ablegten. Frater Jakobus Sieberer-Kefer (42) 
aus Grünau war bis zu seinem Klostereintritt 
Krankenpfleger, Frater Anselm Demattio (30) 
stammt aus München und hatte vor diesem 
Schritt seine Studien in Physik und Theologie 
abgeschlossen. Beide banden sich am ersten 
Adventsonntag nach dem Noviziat für drei 
Jahre ans Kloster und versprachen die drei be-
nediktinischen Gelübde: Beständigkeit, klös-
terlicher Lebenswandel und Gehorsam. Frater 
Philipp Wögerbauer (38) aus Pfarrkirchen im 
Mühlkreis erneuerte seine Profess.

In seiner Predigt betonte der frühere Pfar-
rer von Grünau, Pater Christoph Eisl OSB, 
dass die Nachfolge Christi dazu führen solle, 
Christus immer ähnlicher zu werden. Doch 
dieser Weg sei eine große Herausforderung. 
So sei dem Mönch abverlangt, in der Klos-
tergemeinschaft die Mitbrüder so zu nehmen 
wie sie sind. Die Armut bedeute, verfügbar 
zu sein. Nicht am Materiellen festzuhalten 

beziehe sich dabei nicht nur auf einen ein-
fachen Lebensstil, sondern auch darauf, die 
Besitztümer an Aufgaben oder Ansehen nicht 
festzuhalten. Zum Stift Kremsmünster gehö-

ren 48 Benediktiner, die 27 Pfarren betreuen 
und ein Gymnasium mit über 400 Schülern 
führen. In den verschiedenen Wirtschaftsbe-
trieben arbeiten über 100 Menschen.

JUGEND

Landjugend Kremsmünster:
Neue Funktionäre
Am Samstag, den 10. November ging die 
alljährliche Jahreshauptversammlung der 
Landjugend Kremsmünster mit zahlreichen 
Mitgliedern und Ehrengästen über die Büh-

ne. Nach einem spannenden Jahresrückblick 
wurden erstmals die „aktivsten Mitglieder“ 
vor den Vorhang geholt und ein kleines Dan-
keschön überreicht. Die Kassa wurde geprüft, 

für in Ordnung befunden und die Kassiererin 
entlastet.

Leider musste sich der Verein auch dieses Jahr 
wieder von Funktionären aus dem Vorstand 
verabschieden. Lukas Straßmayr leitete in 
den letzten Jahren die Ortsgruppen. Weiters 
verabschiedete sich die Kassiererin Claudia 
Buschberger, die Newcomerreferentin Nina 
Ölsinger und Sportreferent Thomas Dutzler. 
Danke für die geleistete Arbeit und die tolle 
Zusammenarbeit.

Nach den Verabschiedungen wurde der neue 
Vorstand gewählt. An die Spitze wurde Peter 
Flotzinger geholt, Gratulation an ihn an der 
Seite von Isabella Zehetner zum neuen Lei-
ter. Außerdem unterstützen zukünftig Lukas 
Humenberger, Johannes Dutzler, Tobias Edel-
bauer und Florian Hörtenhuber den Vorstand. 

V. l.: Frater Philipp Wögerbauer, Frater Jakobus Sieberer-Kefer, Abt Ambros Ebhart, Frater Anselm Demat-
tio und Novizenmeister P. Bernhard Eckerstorfer Bildquelle: Stift Kremsmünster, Foto: Diesenreiter

Die Landjugend Kremsmünster
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Immer das passende Geschenk: Der Markteuro zum Valentinstag
Was verschenken Sie zu diversen Anlässen 
wie Valentinstag oder Geburtstag? Mit dem 
Kremsmünsterer Markteuro liegen Sie sicher 
richtig, denn damit kann sich der bzw. die 
Beschenkte einmal etwas gönnen, wofür er/
sie sonst nicht so ohne weiteres Geld ausge-
ben würde. Und dabei hat man tatsächlich 
die Qual der Wahl, denn der Markteuro ist in 
zahlreichen Geschäften und Gastronomiebe-
triebe in Kremsmünster einlösbar. 

Erhältlich sind die Gutscheine im Wert von 
je EUR 10,– in allen Kremsmünsterer Banken, 
sowie in der Trafik Lesjak und dem Bürgerser-
vice-Büro der Marktgemeinde Kremsmünster. 
Der Ortmarketing-Verein bedankt sich an 
dieser Stelle recht herzlich bei allen, die dem 
Markteuro die Treue halten – sei es als Käufer 
oder als Firma, bei denen er einlösbar ist! Und 
den Beschenkten wünscht er viel Vergnügen 
beim Shoppen!

Notruf-Nummern

Feuerwehr-Notruf   122
Polizei   133
Rettung   144
Aktueller Ärztedienst   141
Apothekennotruf   1455
Telefonseelsorge   142
Psychosozialer Notdienst   (0732) 65 10 15 
(rund um die Uhr erreichbar) 

Feuerwehr-Bereitschaft   (07583) 70 77-66 
(für “kleinere“ Notfälle)  

Gemeinde-Bereitschaft   (0664) 524 85 17 
(außerhalb Dienstzeit) 

Tierkadaver   (07672) 294 54 
(Tierkörperverwertung Regau) 

Tipp für den Valentin: der Kremsmünsterer Markteuro.

Praktischer Arzt, Tel. 141 (Rotes Kreuz)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar
Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte von 9 bis 12 Uhr

24.12.2018 Dr. Friedrich Huemer, Pettenbach   (07586) 88 20
25.12.2018 Dr. Weber Beate, Molln   (07584) 79 200
26.12.2018 Dr. Weber Beate, Molln   (07584) 79 200
30.12.2018 Dr. Koppelhuber Helmut, Kirchdorf/Krems   (07582) 636 56
31.12.2018 Dr. Leithner Christian, Windischgarsten   (07562) 52 42
01.01.2019 Dr. Pramhofer Irina, Schlierbach   (07582) 830 20
06.01.2019 Mag. Dr. Maier Christine, Spital am Pyhrn   (07563) 80 58
13.01.2019 Dr. Romana Medweschek-Traby, Kremsmünster   07583/5375
20.01.2019 Dr. Pramhofer Friedrich, Kremsmünster   (07583) 76 27
27.01.2019 Dr. Pramhofer Irina, Schlierbach   (07582) 830 20
03.02.2019 Dr. Dormayr Nadine, Grünburg   (07257) 7118-0
10.02.2019 Dr. Berger Renate, Kirchdorf an der Krems   (07582) 620 72
17.02.2019 Dr. Berger Ulla, Kirchdorf an der Krems   (07582) 620 72
24.02.2019 Dr. Angelika Häupl, Kremsmünster   (07583) 63 66
03.03.2019 Dr. Weber Beate, Molln   (07584) 79 200
10.03.2019 Dr. Armin Dorninger, Micheldorf   (07582) 625 36
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